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Vorbemerkung 

•Das statistisoheÄmt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
ist· erst seit Beginn·des Jahres 1949 für die Flüohtlings­
statistik &uständig. In wenigen Wochen ist nun erst~alig eine 
Zu8&DUllenstellun.g statistischer Unterlagen zum.Flüohtlings­
problem·auf bizo~aler Ba.s~a vorgenommen worden, um dem drin­
genden Bedürfnis nach derartigem statistischen Material 
Reohnung zu tragen. 

Das Amt hatte auf die vorhe!ige Koordinierung der Flücht­
lillgsst&tistik wenig Einfluß. Infolgedessen sind manche Unter­
laa-,n nicht für alle Linder verfügbar oder vergleichbar 
z~sammenzubringen. Um aber deswegen nicht ganz darauf verzich­
ten zu mUssen, 'sind in diesen Bericht auch solche Unterlagen 
aufgenommen worden, die nur für einige Länder vorliegen, aber 
geeignet erscheinen, die wirtschaftlichen und sozialen Ver­
hältnisse der Flüchtlingsbevölkerung einerseits und der Auf­
nahmeländer andererseits zu beleuchten. Rückschlüsse auf die 
Ges1U1tsituatien werden auf diese Weise möglich. 

Es ist.vorgesehen, weiJtteres statistisches Material zum 
FlUohtlingsproblem zu sammeln und in der Folgezeit laufend 
in Beriohtsform zu veröffentlichen. 

I. Der Begriff "Flüchtlinge" 

Es ist zu beaohten, daß in den Ländern der US-Zone der 
Begriff "Flüchtling" nur die Ausgewiesenen und Vertriebenen, 
d.h., die Deutschen aus dem Ausland und dem Reichsgebiet 
ostwärts der Oder/Neiße-Linie umfaßt. Dagegen werden in den 
Ländern der Britischen Zone in den Begriff "Flüchtling" auch 
die früheren Einwohner aus der russischen Zone und Berlin 
einbezogen. Diese verschiedene Begriffsauffassung mußte bei 
den beigefügten Zusammenstellungen .scrgriltig beachtet werden, 
da eine Abstimmung auf einen e~heitlichen Beg~iff nicht in 
jedem Fall möglich war. Einzelne Tabellen konnten daher nur 
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für· die Länder der Britischen Zone bezw. nur für die Länder 
der US.-Zone zusammengestellt werden. Es ist jedoch jeweils 
angegeben, ob der engere oder weitere Begriff "Flüchtling" 
in den Tabellen verwendet wurde. zur Vermeidung von Irrtü­
mern ist die Bezeichnung "Flüchtling•, soweit möglich, im. 
den Tabellen für das Vere.inigte Wirtsohaftsgebiet duroh fol­

gende Benennung der Personenkreise in den Tabellenköpfen er­
setzt worden, 

a) Ausgewiesene und Vertriebene 
b) frühere Einwohner der ruclsisohen Zone und Berlin. 

zu a) Der Wortlaut der Definition ist in den Ländern nioht gleich­
lautend. Im allgemeinen werden jedooh als Audgewiesene und 

' 
Vertriebene Personen deutscher Staats- oder Volkszugehörig-
keit angesehen, die am 1.1.1945 (bezw. "vor ~hrer Ausweisung 

. oder· Fluch+:") ihren festen Wohnsitz ausserha.lb der Grenzen 
des Deutschen Reiches na,ch dem stand vom 1.3.1938 oder in 
den deutschen Ostprovinzen östlich der Oder/Neiße-Linie 
(Gebietsstand 1937) hatten und von dort geflüchtet oder aus-~ 
gewiesen worden sind„ in ihre Heimat nicht zurückkehren können 
und ihJ:en ständigen, d._h. nicht nur vorübergehenden Aufenthalt, 
in einem Land der V!estzonen genommen haben; ferner entlassene 
Kriegsgefangene, Jie bis zur Einberufung zum Wehrdienst ihren 
Wohn'ort in den v-01·.gena.nnt~n Gebieten hatten, in ihre Heimat 
nicht zurückkehren können und ihren ständigen Aufenthalt in 
einem 12.nd de:;: V!est7.onen f:~nommen habe-. Wäl1rend oder nach der 
Flucht geto: 'nc Kinder caeses Personen: eises zählen ebenfalls 
hie:rzuo 

1 

Zu b) Eine genaue :.:,r.c.tistL,che ~rfassung der früheren Einwohner der 
russischen Zone und. Berlin ist n'ioht in allen .Ländern einheit­
lich durchgeführt worden. Es rechnen hierzu diejenigen früheren 
Einwohner der russischen Zone und Berlins, die dort beheimatet 
waren und nach deffi 1.9.1939 aus Gründen, die unmittelbar oder 
mittelbar mit Deutschlands Kriegsführung oder mit dem Verlauf 
des Krieges in Verbindung standen (Evakuierung, Flucht aus dem 
Operationsgebiet oder vor den heranziehenden Besatzungstruppen) 
in die Vlestzonen gelangt sind. ·Diejenigen Personen, die unter 
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dem ~ru~k der so·wj etischen Besatzungsmacht· zur Wahrung ihrer 
personliohen Freiheit geflüchtet und in,den Westzonen aufge­
nommen worden sind, werden nicht in allen Ländern statistisch 
erfaßt. E'ingegen werden die jetzt aus der sowjetischen Besat­
zungszone in die Westzonen kommenden Personen, die vor dem 
Kriege im Ausland oder im Reichsgebiet östlich der Oder/Neiße­
Linie beheimatet waren, als "Vertriebene und Ausgewiesene" · 
registriert. 

Bei der Auswertung der Tabell'en ist diesen Begriffsunterschie­
den besondere Aufmerksamkeit zu schenken. 

II. Unterlagen ~ber die_struktur der Flüchtlingsbevölkerung 
(Ergebnisse der Volkszählung vom 29.~0.1945) 

Fü~ die allgemeinen bevölkerungsstatistischen Angaben (Ge­
schlecht, Altersaufbau usw.) wurde mangels anderer wirklich 
zuverlässiger Möglichkeiten auf die Ergebnisse der Volkszäh­
lung vom 29.10.1946 zurückgegriffen. Bei der Zählung war der 
Wohnsitz am 1.9.1939 erfragt worden. Es lag daher nahe, ge­
stützt auf diese Angaben, eine Sonderauszählung der Flüchtlinge 
nach dem Vlohnsitz am 1.9.1939 vorzunehmen. E~:t cien Ländern 
dEr U:> .-Zone wurden in diese Sonderauszählung i diejenigen bei 
der Volkszählung erfaßten Personen deutscher Staats- oder 
Volkszugehörigkeit einbezogen, die al~ V!ohnsitz am 1.9.1939 
einen Ort im Ju;sle.nd oder im Reichsgebiet östlich der Oder/Neiße~ 
Linie angegeben hatten. In der Britischen Zone erstreckte sieb 
diese ~.on(ierauszählung auch auf diejenigen Personen, die ihren 
Wohnsitz am 1. 9 .1939. in der russischen Zone und Berlin hatten. 
Im allgemeinen decken sich diese Personenkreise mit denen, 
die infolge J.usweisu.ng, Flucht oder Evakuierung zugewandert 
sind. Es kann angenommen werden, daß d.ie in der Zeit nach dem" 
1.9.1939 normalerweise Zugezogenen aus den genan.11ten G8bieten 
sich im wesentlichen ausgleichen mit den normalerweü~e V!egge­
zogenen in ,1iese Ge biete. Gegeni.iber den infolge Ausweisung, 
Flucht oder Evakuierung zugezogenen Millionen Menschen handelt 

es sich jedenfalls hierbei nu.r um verhältnismässig sehr wenige 
Persone;n, die während des Krief,,:, .. : ihren '!:ohnsitz noTrr:ale::-·weise 

verlegt haben. 
--6-
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.Da zudem zum Zeitpunkt der Volkszählung der Massenzustrom 
an Flüchtlingen im groß~n abgeschlossen gewesen ist, Termit­
teln die Ergebnisse der Volkszählung ein annähernd zutreffen­
des Bild über die Struktur der Flüohtlingsbevölkerung. 

Es muß jedoch bedaoht werden, daß'dureh die RUokkehr der 
Kri~gsgefang~nen der Altersaufbau und die Gesohlfliltsgliederung 
eine gewisse Verschiebung erfahren haben, die aber bei der 
einheimischen Bevölkerung ähnlich liegen dürfte. statistische 
Unterlagen über das Ausmaß der daduroh eingetretenen struk­
turellen Veränderungen des Bevölkerungsstandes liegen jedooh 
nooh nicht vor. ' 

Naoh den Ergebnissen der -Volkszählung sind die Tabelle·n auf 
den'Seiten 9 - 13 für das vereinigte Wirtsohaftsgebiet zusammen-_ 
gestellt w~rden. 

An dieser Stelle wird auf zwei Sonderreröffentliohungen i,s 
statistisohen Amtes für die Britische Besatzungszone Terwiesen. 
Diese enthält 8 Tabellen über den A1~ersaufb~u·, Gesohl~oht, 
Familienstand, Zusammensetzung der Bevölkerung 1946, 2 Photo-

' ' , kopien mit mehreren graphisohen Darstellungen des Altersauf-
baus der Gesamtbevölkerung, det Stammbevölkerung und der Flüoht-

• L 

linga. zu beachten ist hierbei, daß als Flüohtlin~nioht nur 
die Ausgewiesenen und Vertriebenen, sondern auoh die Personen 
erfaßt worden sind, die ihren Wohnsitz am 1.9.1939 in der 
Sowjetzone und Berlin____h.atten. 

Weiterhin wird auf eine Veröffentlichung des Bayerischen sta­
tiatisohen I,&ndeaamtes "Die Flüohtlinge in Bayern (Ergebnisse 
einer sonderauszä.hlung ·aus- der Volks- und Berufszählung vom 
29.10.1946)" verwies~n. Für Württemberg-Baden sind die Er­
gebnisse in den statistischen Monatsheften des st.atistisohen 

'Landesamtes Nr. 10, 1948 veröffentlicht. Bei den. beiden letzt-, 

genannten Ver6ffentliohungen ist der Begriff "Flüchtling" auf 
den Personenkreis der Ausgewiesenen und Vertriebene.n· be­
schränkt. 

IIL Gesamtbev6lk.erung und Flüchtlinge am 1.10.1948 

Ober die Zahlen der GesamtbevHlkerung und den Anteil der 
Ausgewiesenen und Vertriebenen sowie der früheren Einwohner 
.der :russisohen Zone und Berlin am 1.10.1948 in den Ländern des 
Vereinigten Wirtsohaftsgebietes unterrichtet die Tabelle 

-7-
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auf seite 14. Die Zahlenangaben sind den Meldungen der Sta­
tistischen Landesämter bezw. der Flüchtlingsverwaltup.gen ent-

.~ nommen, die eine besondere Statistik darüber führen. Wäh­
rend die Erfassung der Ausgewiesenen und Vertriebenen im all­
gemeinen nach 'einheitlichen Gesichtspunkten erfolgt, ist die 
Erfassung der früheren Einwohner der russischen Zone und Ber­
lins nicht einheitlich. Diese Zahlen sind daher nur bedingt 
brauchbar. Auf die Ausführungen· unter I zu b) wird verwie-
8 en. 
In der Tabelle auf seite.14 sind für den 1,10.1948 gegenübEr­
gestellt die Bevölkerung., Ausgewiesenen und yertriebenen 1946 und 
1948 mit Zunahmen in absoluten Zahlen und in Prozenten. 

Für beide Tabellen ist zu beachten, daß die Zahl der Ausgewie­
senen und Vertriebenen am 1.10.1948,keine Fortschreibung 
der am 29.10.1946 nach dem Vlohrü?itz vom l.9.1939 ermittelten 
Zahlen daFstellt, sondern gewonnen wo~den ist aus den Karteien 
der Bürgermeisterämter bezw. Flüchtlingsämter in den einzelnen 
llindern. . 

IV. Unterlagen über die Wohnverhältnisse 

Eine ,umfassende statist~k, die über die Wohnverhältnisse der 
Flüchtlinge im Gegensatz zu der einheimischen Bevölkerung Auf­
schluß gibt, ist nicht vorhanden. In Hessen ist in 9 Kreisen 
eine repräsentative Erhebung am 31.10.1947 durchgeführt wor­
den, deren Ergebnis beigefügt wird (Seite 15). Es kann ange­
nommen werden, daß die Ve_rhältnisse i_n den anderen Ländern 
ähnlich liegen, vielleicht in den st~rker bel~gten Bezirken 
das Mißverhältnis noch größer ist. 

In Schleswig-Holstein ist kürz'lioh eine Flüchtlingssonder­
erhebung durchgeführt worden. Aus dem Urmaterial werden z.z~. 
folgende Tatbestände ausgez?ihlt: 

1) Zahl der Flüchtlingshaushaltungen und - Personen ü1 Not­
unterkünften, untergliedert nach HaU-Bhaitsgröße und ort 
der Herkunft, 

2) Zahl der Flüchtlingshausha,ttungen und - Personen in Wohn­
h::iusern, untergliedert nach Haushaltsgröße und i'Iohnun~,s­

, größe, 
3) BeleJungsdichte der 

bewohnten Räume, 
von Einheimiachen und Flüchtlingen 

-8-
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Die Ergebnisse dieser Sonderauszählung werden im nächsten 
Bericht veröffentlicht werden. 
Eine Zusammenstellung über die Flüchtlinge in wohnunwürdigen 
Ma.ssenla.gern ist b·eigefügt (Seite' 15). 

V. Unterla.g~n über die Beschäftigung der Flüchtlinge 
· Über die Besohäftigungsverhält~isse der Neubürger für den 

Stichtag vom 30.9.1948 von der ~rbeitsgemeinsohaft der Deutschen 
Flüchtlingsverwaltungen auf Grund von Angaben der Landesarbeits­
ämter zu~ammengestellt, gegliedert nach Berufsgruppen, liegen 
14 tabellen für die Länder Bayern, Hessen und Württemberg-Baden 
vor. Da. bei den Landesarbeitsämtern in der britischen Zone die 
Karteikarten der Flüchtlinge nicht besonders gekennzeichnet wor­
den sind, sind die gleichen oder ähnlichen Sonderauszählungen 
über die Beschäftigungsverhältnisse der Flüchtlinge nicht mäg­
lioh gewesen. 
Der Begriff "Neubürger" deckt sich mit dem Begriff "Ausgewiesene 
und Vertriebene". 

VI. Flüchtlinge in der Offentliohen Fürsorge 
Eine vergleichende Gegenüberstellung für die Länder beider 

Zonen ist nicht ohne weiteres möglich, da die Fürsorgeunter­
stützung ·1n den Ländern d~r US-Zone nicht in gleicher_Weise 
gehandhabt wird ~ie in den Ländern der Britisohen Zone. Ausser­
dem ist die Fürsorgestatistik nicht einheitlioh aufgebaut und 
der Flüchtlingsbegriff in den Zonen versopieden. Es kann daher 
zunächst lediglich für die Britische Zone und das Land Bremen, 
das sioh dieser statistik angesohlossen hat, eine vergleichende 

tlbersicht beigefügt werden (Seite 23). 4I 
VII. Sonstige Unterlagen zum Flüchtlingsproblem 

Weitere statistische unterlagen, die Einblick geben, inwieweit 
die Eingliederung der Flüchtlinge Fortschritte gemacht hat, ste­
hen für einzelne Länder zur Verfügung. Soweit sie bereits hier 
vorliegen und von allgemeinem Interesse erscheinen, sind sie 
in diesen BE~richt aufgenommen worden (Seiten 24 - 26). 
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ZAHLENUBERSICift'ER 

1) Die Bevijlke rung der 3 Wei,honen _________________ .. _____ _ 

na~h dem \':ohnsitz am 1.9.19,9 
--------- ---------

Stand: 29.10.1946 

------ ---r-----1--:~A~:l~:-und da;;;;··;:~::~.3-::Je:~: ~939
-:~LJerha~~=--

La.nd Gesamtbe= östlich der ,t1>heu. Zone und \'ie3tzonen ins= 
völkerung Oder / !ieiße :Berlin gesamt 

-r-· --Z~l--~-~1~1~- ~=-~1--...... ,;-H-.-i 
Vereinigtes 
'.Virtsohafts= 
gebiet 

Brit .-Zone 1) 
davon: 1 Schleswig-) 
Holstein 
Hamburg 
Nieder= 
saohsen 

1) 

Nordrhein-1) 
Westfalen 

tI_: s..!~oE-e~ )2 ) 

d&vcn: ") 
.:~4'emen 1 

Hessen 2 ) 
Vlürttemberg­
Baden 2) 
Bayern 2) 

2) Franz.-Zone ------
davon: .2 ) 
Baden 
Württemberig,) 
Hohenzollern 
Rheinland-2 ) 
Pfalz 

Westzonen 

38 943 619 6 013 002 15,4 975 375 12,5 6 988 377 17 1 9 

22 061 562 3 129 609 

2 592 234 847 436 32,7 

1 420 871 64 932 4,6 

6'300 053, 1 496 206 23,7 

11 748 4o4 

16 882 057 

489 425 

3 995 678 

3 607 3o4 

8 789 650 

5 053 178 

190 841 

1 108 768 

721 035 

2 883 393 

26 643 
552 520 

.534 830 

769 400 

95 346 

24 278 

35 8t.2 

6,1 

17, 1 

5,4 
13,9 

14, '1 

20,1 

1,9 1 
2.1 , , 

.J. 2 t 

! 

607 830 12, 7 

127 3l8 1, 4 ,9 

:,5 824 , 2, 5 

291 ,t65 4, 6 

153 213 

'67 545 

1·: 147 

98 61? 

,54 9?1 

2o2 790 

45 659 

1, 3 
l 
12,2 
1 2, 3 
I 2, 5 

j 1, 5 

t c:, 3 

I o, 9 

1,2 

1, J 

1 2 753 

143 99~ 

569

1 

35 226 1,-} l 16 45:i, 10 1 6 

1 < ' 1 

3 737 439 16,9 

974 764 37,6 

100 756 7. 1 

787 671 28,3 

874 248 7,4 

3 250 938 19,3 

37 79rJ 7,7 
65,1 137 16,4 

589 8211 16,2 

972-1~0 22,4 

140 985 2,8 

39 024 3,3 

5o 275 4,5 

51 686 1, 9 

797; 6 io8 ·~:,•! ; 1.;J1"t 1 1 ,.._.;-, oH 12,5 
---'---~~---l- - . ~~·-;,, 4,t .... V'",,.. ·• '·" ,, ' ----

7129362 16,2f 

Einschließlioh Dieru,tgru!}pen unu !'ri••,; :;;;,~±:i~~i,,_,~,1:1 z·,;.;,:;.U,lt~ruierte und F:1.üchtlings= 
duro~gangslager, jedoeh ,.,hn'l .i.1-1,.,:_'\i,J.~:· :1- ,;,;:,~ · n,., - 1 ) ':'rt„ci..;,we;.;e,1.le Bevölkerung.-
2) Wohnbevölkerung, 

_,-,. '·;. :46 
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2) Die'ßusgewiesenen und Vertriebenen in den Stadt- und Landkreisen des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

-
.naoh Regierungsbezirken, Stand: 29.13.1946 

-
1 Anteil der Ausgewiesenen und Vertriebenen an der Wohnbevölkerung 1) 

Land / R«i!g.Bez. insgesamt ~ ., .. a" ...... e1sen in L&Helkreisen 
Wohnbe. Ausgewiesene Wohnbe. J1.usgewiesene Wolµlbe.. AUsgewieset 
v!Slkerung u. Vertriel ene völkerung u.\lrtriebene völlcerUJl8 u.vertrieb• 

t---'-1. ab._[_ ·-v ... ' 'ZA.h I V~- ·,.an I 1 
1 ? ~ 4 ., F, 7 R 

lrer„ini --~ 38 726 929 5 800. 2o5 13 617 149 899 265 '.'.'irt§ohaf'tsg•Riet 15,o 6,6 25 1o9 780 . 4 900 940 1 
1 
1 

i Britische Z0ne 21 896 099 3 055 283 14,o 8 809 179 540 4o4 6, 1 13 086 920 2 514 879 1 
' 1 davon: 
1 sohleswi&-Holstein 2 573 180 833 745 32,4 605 156 138 596 22,9 1 968 024 695 149 

!!&!!b~r,& 1 4o3 300 55 226 3,9 1 4o3 300 55 226· 3,9 - - ,, 

!!,!.d!r!a.!!_h,! ·~ 6 227 431 1 467 759 23,6 1 344- 212 184 ao2 13,7 4 88, 219 1 282 957 < 
davon: 
1Jannover 1 236 991 266 3o5 21',5 396 357 37 o9o 9,4 840 634 229 215 ' Bildesheim 954 664 239 789 25,1 127 550 12 220 9,6 827 114 227 569 2 
Lilneburg 906 o9o 268 940 29,7 1o1 450 2o 289 20,0 804 640 248 651 'il 

~ 

Osnabrilok 621 518 1o2 3o1 16,5 88 663 3 841 4,3 532 855 98 460 1 
Aurich 364 458 60 289 16,5 31 420 1 386 4,4 33'3 038 58 9o3 1 
Stade 615 578 175 023 28,4 42 542 6 096 14,3 573 036 168 927 2 
Braunsohweig 782 950 198 889 25,4 310 298 64 783 20,9 472 652 134 106 c 
Oldenburg 745 182 156 223 21,0 245 932 39 097 15,9 499 250 117 126 ( 

Bordrhein-Westfalen 11 692 306 698 553 6,o 5 456 511 161 780 3,o 6 235 795 536 773 
davon: 
DUsseldorf · 3 761 641 128 091 3,4 2 571 950 54 482 2, 1 1 183 691 73 609 
IISln 1 461 1o4 64 803 4,4 586 074 1o 211 1, 7 875 o3o 54 592 
Aaohen 671 392 11 350 1, 1 110 462 1 867 1,7 560 930 9 483 
Arnsberg 2 720 673 19<t 222 7,o 1 391 454 55 199 4,o 1 329 219 135 023 1 
'ltlnster 1 693 9o9 137 485 8, 1 614 355 21 489 3,5 1 079 554 115 996 1 
Detmold 1 38} 587 166 602 12,0 176 216 18 532 1o,5 1 2o7 371 148 o7o 1 

u.s. - Zone 16 830 830 2 744 ~22 16,3 4 807 970 358 861 7,5 12 022 860 2 386 061 

cw.von: 
!1'!•!n_ _ 484 474 ~5 309 5,2 484 474 25 3o9 5,2 - -
!t•!s.!_n_ 3 973 615 5,2 520 13,9 1 028 096 66 847 6,5 2 945 519 485 67 

dcvon: 6,5 Iarinstadt 1 243 739 171 699 13,8 19'1 454 12 489 1 052 285 159 210 
Kassel 1 197 521 197 288 16,5 2o2 140 18 254 9,o 995 381 179 034 
Wiesbaden 1 532 355 183 533 12,0 634 5o2 36 1o4 5,7 897 853 147 429 

!U~ie~b~r~-_!&~e~ 3 583 091 5o9 328 14,2 1 069 809 57 470 5,4 2 513 282 451 858' 

davon: 4,7 1 676 516 3o1 169 Württember1 2 2o3 850 326 174 14,8 527 334 25 005 
Baden 1 379 241 183 154 13,3 542 475 32 465 6,o 836 766 150 689 

!&l.•!.D-- 8 789 650 1 657 765 18,8 2 225 591 2o9 235 9,4 6 564 059 1 448 530 " 
davon: 6,8 Ober'!%ern 2 349 727 382 651 16,3 840 499 57 358 1 5o9 228 325 293 : 
lieder ayern 1 084 289 - 259 879 24,o 112 778 19 564 17,3 971 511 240 315 
Obe~fals 888 683 176 364 19,8 182 368 26 725 14, 7 706 315 149 639 
Ober ranken . 1 076 438 236 915 22,0 278 5o5 49 753 17,9 797 933 187 162 
Kitte lfrank•n 1 2o9 844 185 896 15,4 484 988 35 712 7 ,4. 724 856 150 184 
Unterfranken 984 395 142 121 14,4 129 318 5 614 4,3 855 077- 136 5o7 
Sohwaben 1 196 274- 273 939 22,9 197 135 14 5o9 7,4 999 139 259 43c I 

1) Wohnbevölkerung ohne Ausländer-, Intern1erten-, Kriegsgefangenen- und Flüohtlingsdurohgangslager, aber 
einsohließlioh der Kreisflüoh~ingslager. 

Ergebnisse der Volkszählung vom 29.10.1946. 
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3) Verteilunß der f:_~!·::J.c:,cncn un~ 'le:rti·iüenen ~t~t .. un0. :.rJn<.. 

im Vergl~ioh zur ~briß~n Bevöl~erung'im Vereinig;en Wi~hnJ~s.ß._el'U,et 1) . ~-
stand: 29.10,1946 

----·----------·-----·--···--,----~-------~:;::-·-----------------·--: 
Wohnbevölkerung --~"-------·· ·r------- · -- ··-· · -··· ·-. ---- -1 

Land '· iuagewieseq.e -~.vez·.tr~ebene Ubrii( Revclke::-:ung 

l'eini&tes 
rts ohli.ftsge biet 
Evoii: 

-p _ _g___ -L-- --'l··-J ____ . T ____ IJ __ l~L-.. ~ 
38 726 929 25 1o9 780 64,815 800 2o5 4 ~oo ~4dl84,5 32 926 724 20 208 840 61~4 1 

21 896 099 13 086 920 59,8 3 055 283 2 ?14 87918~ 1 3 16 840 816 1o 572 041 56,1 l.',!t_!s~h!:_ .io~e-

3ohleswig-Holste.in 
lamburg 
fiederae.chsen 
lordrhein-V'e3t falen 

•2 .. ~-_Z,9.A!. 

~remen 
1en 

;,urttemberg-Baden 
38.yern 

2 573 180 1 968 024 76-,51 833 745 695 149 83,4 1 739 435 1 272 875 73,2 
1 4o3 300 55 226 1 348 074 
6 227 431 4 883 i19 78,4 1 467 759 1 282 957 87,4 4 759 67'2. 3 600 262 75,6 

11 692 306 6 ~'5 795 53,3 698 55} ~,6 77} 76 18 1o 993 753 ; 699 o~2 51,~ 

16 830 830 12 022 860 71,4 2 744 922 ~ l86 061 86,9 14 085 9081 9 636 799 68,4 

484 474 25 3o9 ~ 459 1651 . 
3 973 615 2 945 519 74,1 55~ 52~ ,a, 6?3 a7 1 9 3 421 095 .:: 459 846 11,9 
3 583 091 2 513 ~82 70,1 ;09. 328 4,1 858 Bb,~I ; 073 763 2 061 424 67,1 

a_ 78~65~ s ~6·4-~~~~4,7 ~~~~~-6; , t4~ ~~~ _s:1~J_.1 __ 1~-1-~~-5--·' _1_1_,_~~~/~1:: __ . 

- ' 
VohnbevolkeI'ung ohne Aus·fändcr-, Interniert !:in-, Kriegsgef~JU\~n ... und Flüchtlinrt1üu:•chg11.ne:allager, abe1· 
,insohließlioh der Kreisflüchtlingslager. 

Ergebnia~, ~~r Vo1.i,iz:1tilune vo1.1 2J, 1,1, 1')46, 

Zu- bzv;, Abnahme ip :'l..~!:Jit 
. ' J 

----- -- ·-
Land -· · staJtkfe}.~ 

i',Uc 
bl?iw, 

1939 1946 a) 
l.bna.h 

19~.~·a me .1n 1939 
v.ß. _; ___ ----'il.---. .. -· --·r ·----- -· --,.--------

4 082 374 38 726 9, 9 +1.:i,6 15 79, 'l~p 11~ ,6V, 1 

' 
19 78, 400 ~1 ß96 o9 9 +1o,'J: '!10 .264 5~6 ij''~9 1 79 -14,i 

56 + q,5 
3o'o -18 1 0 

1.! - l,8 
511 -17,5 

;ohleswig-Holstein 1 588 994 2 57} 1_8 
1 4o1 Jp 
6 ~~7 4' 

lamburg 1 711 87? 
liedersaoh:.;en 4 5:,9 4n 
rordrhein-\l!esttulen 11 945 097 11 69? )0 

.2._ -_z.9.n~ 

~remen 
Jessen • 
11Urttembe1·g-Ba.uen 
3ayern 

14 296 974 16 830 a, 
562 915 484 47 

3 47~ 126 l 973 61 
3 217 ,41 J 5~5 09 
7 o;7 59~ ß 789 65 

9 +6·~,o 

.0 '-18,o 
1 +n,.t. 
6 - 6,5 

al+17,7 

41-14,, 
1 +11,} 

o +24,9 

--··------------------- ---·---· ---·----· -
5r···' 
~ ----

553 5~ 1 
1 711 ·s77 
1 3f3 475. 
6 615 .69'3 

5 531 2o4 
t 

56.:: ~15 
1 314 '45:, 
1 288 j6~. 

2 3.~ -~'.'14 
_.,. __ 

' ,. 
·1·60~ 

1 40, 
,,1 ~44 
.J 4~1i 

,• 

1 

,: 1')5 9'37 

5 3l9,4o4t 
1 

~ &h>7 9 ' 7o -11,1 8 765 77oj1i o2i 860 +37,~ 

1 
.1 

4#J4~, 74 -14,? 1 

plf !> ~4 -21,8 2 164 6731 ~ 945 519 +5~,o 
ßp~ -17 10 1 928 579 2 513 ~Bi +j1 1c o~f 

. ~ a2, 
591 - 5,9 -~-~-:~-~:~J-~-~-6~-~-5·9--+~-o~~ -· 

r)hnc tu„1 'ndor-1 Tnter·niflrten-, l(r~t;gL-glll'angene;p.- un~ VlUQptling4idu:r:chgan~1,1r,13e1·, v.b(,r: cin,,,,h1 ii ,Hie, 
der KreiJfl(o. t11n1alaker. 



• ~~, ,l '' . . ' 
\ 

Land 

l '·-

-· im.Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

na.oh Ländern, Stand: 29. 10. 1946 

unter fll, OJ.S I .::O 01S 

14 unter unter 
Jahren 2o Jahrr 5o Jahr, 

absolut 

:,O o::J 65 . 
unter · u.mehJ insgesamt 
65 J r Jahre . 

rereinietes Wirtsohafts~ebiet m. 734 336 292 959 1 060 642 342 599 ~68 622 ~ ,99 158 
w. 7o9 738 29:, 924 1 495 759 ~71 723 ~29 9o, 2e1 047 

]!r!t.!:.sih! fo~e-
m. 4o5 ·153 156 212 ·521 970 180 801 85 185 1 :,49 ,21 
w. 390 138 158 601 795 478 248 467 11' 278 ff 7•5 962 

Sohleswig - Holstein m. 117 9o3 41 777 126 631 51 304 23 372 3'o 987 
VI• 112 868 45 032 216 1o1 68 458 ,. 299 472 758 

Hamburg m. 3 359 2 953 17 418 . 4 232 710 28 672 ,, . J 344 2 3'6 16 5o4 J 145 1 225 26 ,54 

Niedersaohsen m. 198 075 77 •71 246 564 85 1o3 41 299 648 112 
w. 191 272 77 •88 '.576 661 119 624 55 OG2 819 647 

Bordrhein - Westfalen m~ 85 816 J4 411 131 357 4o 162 19 804 311 ,,. 
w. 82 654 34 145 186 212 57 240 26 752 '87 003 
111. 329 183 1" 747 5~8 672 161 798 83 4'7 1 249 8'.57 y: • .§.._-_Z.!!_n! 
VI• 319 600 135 323 700 281 223 256 116 625 1 495 085 

Bremen m. 2 206 1 306 7 116 1 467 432 12 527 
w. 2 196 1 193 7 178 1 524 691 12 782 

Hessen m. 62 848 26 716 113 615 3' 944 18 222 255 345 
w. 60 9o9 25 778 139 676 46 196 24 616 297 175 

WUrttemberg - Bad.en m. 59 868 26 751 1o4 474 3o 888 14 658 236 639 
w. 58 5o4 26 898 127 283 4o 140 19 864 272 689 

Bayern m. 2o4 2~1 81 974 313 467 95 499 5o 125 745 326 

"'· 197 991 81 454 42~ 144 13' 396 71 454 912 439 
T,1. 

- männl. 28,2 11',3 4o,8 1',2 6,5 100,0 
Vereiniates Wirtsohafts2eb. weibl •. 22,2 9,2 46,7 14, 7 7,2 100,0 

insges. 24,9 1•, 1 44,1 14,o 6,9 100,• 

mä.nnl. 3o,o 11,6 38, 7 13,4 6, 3 100,0 
Britisohe Zone weibl. 22,9 9 J 3 46,6 14,6 6,6 1,,oo,• --------

insges. 26,o 1o,3 43, 1 14, 1 6,5 100,0 

männl. 32,7 11,6 35, 1 14,2 6,4 100,0 
Sohleswig - Holstein weibl •. 23,9 9,5 45,7 14,5 6,4 100,0 

insges. 27,7 1o,4 41,1 14,4 6,4 100,0 
miinnl. 11,7 1o,3 60 1 7 . 14,8 2,5 100,0 

Hamburg weibl. 12,6 8,8 62,2 11,8 4,6 100,0 
insges. 12, 1 9,6 61,4 13,4 3,5 100,0 

männl. 3o, 6. 11,9 38,o 13,1 6,4 100,0 
Biedersa.ohsen weibl. 23,3 9,4 46,o 14,6 6,7 100,0 

insges. 26,5 10,, 42,, 1,,9 6,6 100,0 

mlinnl. 27,5' 11yO 42,2 12,9 6,4 100,0 
Nordrhein - Westfalen weibl. 21,4 8,8 48, 1 14,8 6,9 100,0 

insges. 24, 1 9,8 45,5 13,9 6,7 100,0 

männl. 26,3 11,0 43, 1 12,9 6,7 100, 0 il 
Y, • .§.,_-_Z.!!_n! weibl. 21,4 9,1 46,8 14,9 7,8 100,0 

· insges. 23,6 9,9 45,2 14,o 7,3 100,0 

Bremen 
männl. 17,6 1o,4 56,8 11,7 3,5 100,0 
weibl. 17,2 9,3 56,2 11,9 5,4 100,0 
insges. 17,4 9,9 56,5 11,8 4,4 100,0 

männl. 24,6 1o,, 44,5 13·3 7,1 100,0 
Hessen weibl •. 2o,5 8,7 47,o 15;5 8, 3 100,0 

insges. 22,4 9,5 45,8 14,5 7,8 100,0 

männl. 25,3 11,3 44, 1 13, 1 6,2 100,0 
WUrttem\erg - Ba.den weibl •. 21,5 9,9 46,7 14,7 7,2 100,0 

insges. 23,3 1o,5 45,5 13,9 6,8 100,0 

B&J"ern 
mlinnl. 27,4 11,0 42,1 12,8 6,7 100,0 
weibl. 21,7 8,9 46,7 14,8 7,9 100,0 
insges. 24,3 9,9 44,6 13,9 7,3 1oo,o 



5b) Zahl, Geschlecht und Alter~aufbau der Ausgewiese11e11 und Vertriebem,n 

im Vereinigten J1rtsohaftsgebiet 

nßch Regierun,:; J- ezirken, Stand: 29. 10. 1946 
---------------,-----,------,.---·-.------.------.--·-- ---·----- ----------

Land bzw. Regierunt;sbezirk 
+C>r 1 6 bis 14 bis 20 bis }0 bis 40 b.l,s 50 bio 6m5eunhrd insge= 1 

w, ·- 1 unter unter unter unter unter unter samt 
6 Jah_r~n 14 Jahren 20 Jahr. 30 Jahr. 40 Jahr. ~ Jahr. 65 Jalir. Jahre 

chleswig - Holstein 

Hannover 

Hildesheim 

·,LUneburg 

Oenabrück 

Aurich 

Stade 

;. ~rauns chw ei'g 

_denburg r , 

;ledereachsen 

Düsseldorf 

Köln 

Aachen 

··Arnsberg 

lliinster 

Detmold 

-
ordrhein - ~estfalen 

'Württemberg 

:Baden 

' i~ttemberg - Baden 

Gberbayern 
! 
;t'liederbayern 
', und ObeTI>falz 
Oberfranken 
' und Mittelfranken 

Unterfranken 

Schwaben 

m. 41 453 76 450 41 777 36 79} 41 654 
73 667 74 194 

48 184 51 304 23 )72 360 907 
68 240 68 458 30 299 472 758 w. 39 585 73 283 45 032 

m. 
w. 

m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 

m. 
w. 
m. 
•• 
m. 
w. 
m. 
w. 

1 485 
1 540 

12 488 
11 959 
11 861 
11 491 
14 339 
13 974 

5 113 
4 622 
2 919 
2-811 
9 791 
9 553 
9 898 
9 698 

1 874 
1 804 

21 756 
21 078 

19 965 
19 129 
22 759 
21 959 

9 089 
8 875 

5 301 
5 084 

16 181 
15 874 
15 468 
14 965 

2 953 
2 336 

6 031 
8 283 

5 964 
4 516 

? 423 
3 705 

4 232 
3 14'. 

'710 ?A f,7? 
1 ?c-5 26 :::,54 

1 

13 665 14 044 14 551 16 384 1G 761 '7 654 i 1"I "'>03 ' 
13 796 23 322 23 647 21 883 23 000 10 31'i' 1·P i~._,~ 1 

11 621 
12 335 
15 333 
14 480 

5 828 
5 291 

2 951 
3 069 

9 555 
9 821 

10 131 
9 876 

12 257 12 996 13 725 14 619 1 6 972 1c,4 ,:,3c i 
21 288 21 33'1 19 915 20 910 9 34;: 135 7:,3 : 
15 711 
23 864 

5 132 
8 1:59 
2 817 
4 645 

8 594 
15 '.5'" 
11 JiJ 
18 11'.~6 

11ii 540 
23 130 
5 ,~, 
9 -,413 

8 919 
0 )41 
12 7()5 
17 4:il2 

16 834 14 _415 6 83~ 1"':' 7h6 j 
19 995 19 342 \9 430 146 114 : 
6 086 5 637 3 103 4~ 3S1 
8 129 8 417 4 099 ",: ')~·(, 

3 197 "3 64'i ? 082 '.'.'•<, '·''.J 
4 9ao 5 60~ 3 116 34 ·~Je, 
9 308 9 101 4 COB 7t ~~1 

13 070 13 tlG2 6 11 ~ 'jC, .,-;u: i 
13 301 11 ee9 'i :i1ti 1 ·•ü nq l 
16 892 1'.i '272 E 53711/,,1 7,;r, · .. 

m. 7 665 n 462 7 ,8'7 '7 89~ 'f 721 a ,e1 9 o:6 1 ; 7'29 v. 137'1 
w. 7 156 13 038 B 420 14 122 1, 909 13 4}4 13 ?1(, j f, 040. : t, 0 ,,.4 1

, 
---+-----+----+-----+----~--,,.--+---- - >--- ----· - ·-· --· ----+----- -

74 094 123 981 77 011 77 630 81 ,,a a7 222 AS 1n) ,· ·._!,,,, ~~~ j'6,s 11; 
w. 71 270 il20 002 '77 088 128 84!) 12i 514 118 298 1H 6:4 nD;o flF: G-1;· 

1 

m. 

m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 

5 754 
5 456 
2 874 
2 806 

536 
518 

9 002 
6 544 
6 296. 
6 058 
7 948 
7 605 

8 822 5 707 10 576 g 698 7 ff:;-3 ! •, ,>,:, 1 .:, 01: 1 '.i':: '.;',·.:. 
8 424 5 933 15 218 11 392 9 409 ·· , ., 1 '· ~-~ \ F,C'l ::··1 
4 784 3 039 5 236 4 fjQ1/ 3 760 -~ ';L,1 • 771 1

1 
'.2) <..)() 

4 696 2 917 6 88'7 5 527 4 79'7 r, 1 '.i'., 2 31JC ·;'.:, 173 

~~t i~; ~ ~J& 1 iii ~1~ tJg J~~ ; JIJ 
~: ~~i § ~§~ ~J ~:~ 12 ~2, ~i 8it ~l ~~{ 14~~ ,~f, %~~ . 
10 615 7 387 8 971 ,• Q4_ß ß 25ß fl 211 4 051 61 837 
10 479 6 674 12 'f14 f 456 10 ~9 11 423 :, 5:?5 ·75 64r. 

13 845 8 395 8 947 9 262 9 553 ~ b93 ~ B58 7~ 501 
1:, 120 8 531 15 559 ,, 126 13 48() 11 ;,,4r/ V 43;• }.\ 101 -------+-- ------..------ . -------- -·· ·-·-------------·--

32 410 .53 406 34 411 46 n,r n ·14ß 41 3-i:1 -h• ·1fi~, 1g Go4-
1
1c;11 ·~:,i I m. 

w. 

m. 
w. 

m. 
w. 

m. 

30 989 ;1 665 34 145 '10 449 6f :,55 54 ,t(l,j 'i7 2ffl 2r:, 752 387 (.,)") I 
9aa 1 21a 1 306 2 19a a ,47 1 n1 . i 41;~ 

1
1 ·. 43? 12 s~,. i 

1 on 1 183 1 19:, 3 ff~ t on 1 bur: ·, :.::<l 691 1:- 1e: i 

FUr Bes_en ist der Altersau;fbaµ ;w nur~ ßna.[!.V'1r, g,)i,;lie,ioit., ,,n, .. ,:-ti:Jlunf; n11::i,I 
r,ogi.n-u.ngsbezlrken nict,t va:r4aifdiut (v~1·tl ,Lün,1er 1-!11ie, Je) 

15 413 22 ()2t 16 !WI ,.$ ti1 11· n'I 115 148 2<:; 261 P 259 1T3 ?,"·, · 
16 040 22 1ni 17 225 ~3 i_s1 ~, Q.ffl rw 2:3c; 19 s·1sj s :16c 1r;,2 9':,A 

8573. 1
1
~,ei_ ,,26 111,s 11vm 120~(. 11310 5692 s3r.c1:,: 

8 495 ~ s,, , 9~7 1{i) "a, ,, ••~ 1<1 ~!.is 14 a79 1 605 9'? 4~" 
---1-----,--1-.....,..., -.,,-,., --~---r....-• 1- -- -, ............ *" w - -~ -~.,,' • ,. •-• ••---·- - ------- -,-.• ---·--:--, 

m. 24 61' H. ;!ii_ 26 '151 ,s Ji!6 ·H 11;•1 H 35.1 30 Bas 14 658 236 639 , 

w. 

w. 23 908 "'" ß:::i6 :26 898 45 ~6~ 0 fif1l ,11 50:S 40 140 19 864 27? 689 . 

m. 
w. 
m. 
w~ 

18 195 
17 5tr'f 
22 666 
21 996 

H 874 ,4- 096 

m. 21 497 ,, 4a6 
w. 20 743 JO 459 
m. 7 181 1~ 14} 
w. 6 a,~ · ~ !.i4j 

:: ii i;i ii a~: 
----· _._ _____ ~-:-'--·.' ·-· 

11i. a3 411 1111i ~11:1 
w. &~ 5i0 l'f~ ~ P 

ta ·11, 
17 947 
i:'i: 1 -,, 1 
a.1 1 M, 

ar; 110 ?6
9 

go3 :?i ~1& 11 
U oe ~ 743 2'.J 664 15 

a_i" fl9 rlJ ~4
1
· j

1
_ ::> 3 D06 1:, 

1$ , 1 ,., 1 34 W>":- 18 

026 
49R 
720 
560 

H, 402 f7 2
8
117 ;_ • o,i8 1 _, oq3 

,i .,,l'I ~4 "' ~ ~, 1 1'/t, 17 35'7 

178 
204 

194 
242 
1 :l9 
.1;~ 

.\'75 
1 7(, 

1:4~; 
'.'01 

:· 1 ' 

i M~t 1~ si~l 11 na 11 t!i 1~' /. 1 . ,'. ~~, 1 ,i~ i~, : 
1)1 HH 12 j!fJ 14 Hf 17 407 1'/ ·,•17 i 9 u6ü 'i1~ '1, · 

--- ------------------:""'r'- -.. · ..... 

1, ri~ (:2 ,M .4 IU n ~2} 1 ,'·1 •H:· 11·:, S4( tir ·;:·~-. i 

-~-~ J4l ~~j l~-f )if ~-:iiijtf :.~B i{f;. f.fr 11f lfu>);) 
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6) Gesamtbevölkerung, Ausgewiesene und Vertriebene sowie f'rtihere Einwohner 
der rv.esischen Zone und Berliro im Vereinigten Wirt scha f'tsgeb iet 

Stands 1. 10. 1948 

Gesamtbevölkerung ' Ausgewiesene und Frtihere Einwohner 1 ) Ausgewiesene uri 
ohne Ausländer in Vertriebene russische Zone u. Vertriebene sow 

Lad Lagern Berlins frühere Einwohn 
d. russ. Zone und 

v.H. V.H. -BerUJt 
in 1 000 in 1 000 Sp. 1 in 1 000 Sp.1 v.H. 

in 1 000 ,Sp.1 
1 2 :, 4 5 6 7 

Sohle.,.ig-Holstein 2 712,'5 910,'5 33,6 124,1 4,6 1 034,4 ,s; ,. 
Hamburg 1 502,9 75,7 5,0 50,0 3,3 t25,7 .. : 
Niedersachsen 6 745,0 , 729,0 25,6 288,2 4,4 2 017,2 30,c 
Nordrhein-Weetfalen 12 608,6 I 1 008,4 0,0 10:,,0 o,s 1 111,4 ··~ :Bremen ' 525,4 27,8 5,3 8,5 1,6 36, 3 6tS 
Heseen 4 214,0 6,a,o 15, 1 so,, 1,9 718,3 17 ,< 
'IUrttemberg-Bsden ., 811, 1 673, 1 17,7 17,9 o,es 691,0 -,a.~ 
h7en 9 141 ,2 1 883,3 20,6 160P\9 1,7 2 044,2 2 ,, 

Vereinigtes 
41 260,5 6 945,6 16,8 s,2,9 2,0 7 778,5 ,,, W1rtsoha:rt.sgeb1et 

. lri t iache zo~e 23 568,8 3 72:,_,4 15,8 565,3 2,4 ~ 286,7 1e„1 
u.s. - Zone 17 691,7 3 '222,2 18,2 267,6 1,5 3 489,8 19,' , 

1 >In. -den Zahlen: der Linder der u.s.-Zone sind di.e wegen Gefihrdung von Freiheit und Leben vor der ruaai.Besat, 
sun,;smscht ge1'1Uchteten Personen, die am 1.9.1939 in der russ.Zone und Berlin beheimatet waren nicht en~~ 

Bev!llkerungH,chätzung des Statistischen Amtes clom Vereinig11e n 
' Wirtscha~sgebietes.-Angabai. der Flüchtlingsverwaltungen. 

• 
7) Bev!Slkemng, Ausgewiesene und Vertriebene 1946 und 1948 ,, 

Zunahme absolut und in v.H. 

Gesamtbevt!lkerung '1) 1 Ausgewiesene und Vertriebene 
ohne Ausländer in Lagern 

Land - zn;..,,1,. e 29:10-.. 46. ft~f.;!f:1,~!; 29.10.46. 1.10.48. t.10 JA 
abeolut '1.v.li. absolut 1.v.H. ~ 8bSOJ.Ut i:t.v.H, abaelut lii 

in 1 000 Sp.1 Sp.1 in 1000 Sp,2 Sp.S 
minus 7 

l " 7 4 ::, Q ·1 8 q 'HI 

lschleswig-Rolstein 2 592 2:,4 2 712,3 \:ao 066 4,6 833 745 30,7 910,3 33,6 76-555 ,; 
Hamburg 1 420 871 ' 1 502,9 82 029 5,8 55 226 3,7 75,7 5,0 20 4'74 37, 
Nieclersach een 6 :,00 05„ 6 745,0 444 947 7,1 , 467 759 21,7 , 729,0 25,6 2,1 241 17, 
Nordrhein-Westfalen 11 748 404 12 6oa,6 860 196 'T,3 698 553 5,5 , 008,4 a,o 309 847 44~ 

Bremen 489 425 525,'4 „5 975 7 ,4- 25 :,09 4,8 .27,8 ~,., 2 491 9, 
Hessen :, 995 678 4 21'4,0 218 :,22 5,5 552 520 1', 1 638,0 15, 1 15 480 15, 
1ftlrtt9111berg-Baden „ 607 ,04 :, 811, 1 20, 796 5,6 509 328 13,4 673,1 17,'7 163 '172 32J 
Bayern ,. 8 789 650 9 141,2 „5, 550 4,0 1 657 765 ,a, 1 , aa:,,:, 20,6 225 5-,5 1't 

Yereiaitgte,; 
Wirhcha :ttag eb iet 38 943-619 41 260,5 2 316 881 5,9 5·900 205 14,0 6 945,6 16,8 1145 }95 191 

Britiache Zone 22 061 562 2:, 568,8 1 507 2:,a 6,8 3 055 283 13,8 :, 12,,4 15,1 668 117 21: 
u.s.-zone- 16 882 057 17 691,7 809 643 4,S 2 744 922 16, '5 3 222,2 ,a,2 477 278 17, 

1) Bayern,Hessen,Württemberg-Baden1 Wohnbev!Slkerv.ng ) einschl.Kriegsgetangene,Zivilinternierte u.Insassi 
Länder d.Brit.Zone u.Bremenr Ort1anwesende Bevölkerung) von Fllichtlingsdurchgangslagern,jedoch ohne Verse] 

Ergebnisse der Volkszählung vom 29.0kt.1946.-Angaben der 
Flüch,tlingsverwal tungen und Statistischen Landesämter. 
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8) Wohnraumdiohte i) der Einheilliaohen ae1eaüber llUohtliJI&•• 

und ET&kuierten in 9 hessiaohen Ireisea 

Stand: 1.11.1947 

Kreis 
Personen je Bau 

Einheimisch6 :rlvohtlinge ITakuierte 

1 2 :, 

Groi Gerau 1,,, 2,74 2,49 

Er\aoh/Odenwa1' 1,75 2,24 1,12 
•, 

BUnfd4 1,". ,,,2 2,,. 
ll&in-Tauaus-Kr•i• 1,,. 2,28 1,16 

Usini•n 1,71 2,,2 1,1, 

Stadt Gede:ra,Irs .Büdinge1 1,,2 4,,2 2~27 

Hofgeismar .. ,~ 2,69 2,2) 

Wolfhagen 1,,, 2,1:5 2,41 
-

LimlNrg 1,54 2,45 1,94 

' 

Die Torstehenden J..n.gaben ü\er die lehnTerhältniaae der Flüohtlinge ldld.,..... 
lcilierten 1* Gegensatz zur einheiaisohen BeT6lkeru11.& berahen &'ll! einer :rea 
pi'l.seatatiTtD ErhebUD.g, die das Hessische Arbeitsainisteri1111 aa 1.11.1947 
durohgefUhrt hat. 
Der Begriff .:rlüohtling" in der Torstehenden Statistik 1111f&Jat aur die T•r• 

•triebenen und Ausgewiesenen aus dem Ausland und dem Reichsgebiet eatwirta 
der OderfBeiße-tinie. 
1 ) Personen je RaWD. 

9) FlUohtllll,ge in wohnllllwürdigen ll&ssenlyern 

1a Tereini&tea lirtsohafts&ebiet 

Stand1 Ende 1948 

Terdnicte• lirtaoht,ftagebiet. • • • • • 2:59 1eo 
d&TGIL: 

Ir!t!•!h!. !•!e_. • • • • • • • • • • • • . 178 800 

.SoJlleswig - Holstein . . . . . . . . . 120 000 

ll•ln1rg • • • • • • • . . . . . . . . 6 ••• 

1iedorsaohse11. • • • • . . . . . . . . . '° 800 

lordrheia - Westfalen. . . . . ..... 22 eoo 

lJ.S. - Zone. P-.--~-- . . . . . . . .. . . . 61 1eo 

Bremen. • Q ••••. . . . 
Jfeaaen •• . . . . . . . 1 1eo 

WUrttemberg - J!l&den. . . . 4 • •• 
"1ern ••• . . . ,, eee 

Die Zahlen sind •on den FlUohtli.DgsTerwaltungen ZWII Teil 
gesobätst worden. Di• FlUohtlinge in Duroh&angslacern 
aind nicht mit&ezählt. 

·, 



' { ··~· . ,,~ - ·n, .. 

10) Beschäftigung und Arbeitslc1igkeit der Neubürger in der u~s.-zone am 30.9.1945 

a) Beschäftibte, berufsfremd beschäftigte und arbeitslose Neubürger am 3().9.1948 

o.J Männer ~ Frauen 

Bayern Hessen 
Beschäftigte Arbeits= 

Berufs&ruppen ua ... ~ lose 
Beschäf.tigte ärbeits= 

uavon lose 

Württember~-Baden 
-Beschäftigte Arbeits• 

aavon lose 

1. 
2. ,. 
4, 
5; 
6~ 
7~ 
8~ 
9; 

1o~ 
11; 
12~ 
·r3~ 
1l~. 
15~ 
16~ 
17~ 
18~ 
19. 
20; 
21 ~ 
22~ 
23~ 
24. 
25. 
26~ 
2?~ 
28. 

Landwirtschaft!. Berufe 
Forstberufe 
Bergleute usw. 
Steinarb. ,Glasarbeiter 
Metallarbeiter 
11!1,.,_aiklnstrumentemnacher 
Chemiearbeiter 
Gummiarbeiter 
Textilarbeiter 
Papierarbeiter 
Lederarbeiter 
Holzarbeiter 
Nahrungs= u.Genu.Bmittel 
Bekleidungsarbeiter 
Friseure usw. 
Bauarbeiter 
Graphische Berufe 
Reinlgungsarbeiter 
BUhnen= und Filmerte.1.terl 
Gaststättenarbeiter 
Verkebrsarbeiter 
Hausgehilfen 
Hilfsarbeiter 
Maschinisten, Heizer 
Kautm.Eerufe,Verwaltung 
Ingenieure, Techniker 
Sonstiße Berufe 

Zahl berufs= Zahl ~erufs„ Zahl berufs.., 
fremd fremd 

108 874 8 458 8 377 3o 662 6 292 1 533 30 251 
7 114 1 084 1 3o3 2 626 831 2o4 3 391 
2 4o7 637 426 1 344 4o7 83 149 

1o 7o5 1 996 2 278 3 115 938 244 2 099 
55 428 12 567 8 140 2o 354 4 064 1 112 19 4o7 

1 487 344 715 382 126 84 190 
1 406 280 182 1 215 391 57 362 

318 57 33 963 6o 15 131 
21 853 3 174 6 619 4 444 1 458 531 7 441 

1 665 479 428 750 171 61 49? 
3 063 921 542 1 560 319 100 962 

20 710 3 119 3 538 7 918 1 o4o 372 6 673 
17 445 9 226 3 877 6 470 2 855 610 4 377 
26 688 3 520 4 805 3 546· 1 181 606 1o 986 

4 ?35 1 417 1 481 1 688 45ll 1· 227 1 447 
31 23<> 3 947 3 949 11 189 1 449 621 13 295 

2 266 634 541 815 177 81 620 

12 1 1 4 1 1 2 

fremd 

3 945 
495 

27 
234 

2 371 
16 
43 
15 

819 
72 

190 
758 

2 437 
837 
4o2 

1 •94 
123 

65 

549 
142 

3 
153 
472 
18 

8 
2 

209 
32 
27 

187 
194 
294 
124 
231 

34 
14, 1 287 357 277 631 159 ,l 48 472 

1o 967 2 263 2 3o6 2 698 797 3<>1 2 591 420 ~

3

, 
24 082 4 93o "~ 093 1o ?52 2 7o5 659 7 659 1 029 
39 126 3 746 4 522 13 570 1 4"11 '759 ·t 3 338 9o? 
61 331 - 16 4o4 15 236 - 1 764 46 677 1 487 2 142 

2 166 936 446 964 421 1· 64 629 122 13 
65 789 2o 706 18 832 <='.2 392 6 06l1 3 056 18 035 3 651 1 299 

21 268 4 622 5 734 6 263 1 009 ?34 5 611 726 3o3 
Ohne festen Beruf 

8 .,. 2 .,. 2 5651 2 554 799 ,,, 2 442 589 156 

3 382 - 4 842 - - ! 354 81 - 7o4 

+-_5_5_5_64_3+9_2_5_61--f-1-o-7·-2-?6 ,179 ~-05 1135 58;r 1,.-··6-34-+-2-0_0_2_1_5 __ 22_9_7_6 __ 7_9_6_5 

1 1 

Veränderung vom ;o.6,.,;s,e;e bls t."\lll: '}o 9 1c;4a 

Landwirt!,chaftl.Berufe \ - 5 748 - 910 1 
+ 3 ''541 - t o9; 1-· ;~;. .. 1 + 53<> -2 6371 7 + 31 

For&tberufe - 714 - 154 + 831 - 152 ;- 197 j + 113 156 - 18 + 37 
Bergleute usw. - 39 - 71 + 25t> + 196 j_: 199 1 + 57 - 36 j - 23 + 2 
Steinarb., Glasarbeiter 1 - 699 - 153 + 1 66? + 44} ~ 2 · + 152 + 181 + 2o + 115 
Metallarbeiter 1 - 1 296 - 93'7 + 4 3(11 + 2 879 82 1

1
' 4 ~-54 l :+ 613 5 43 

rliueikinst:rumenterlmacher 1 - 673 - 69 + 563 + ·'J.·1 1- 1,i; + 73 1 '7 + 3 + 13 
Chemiearbeiter j + 3 - 1o + &> --1, 357 I·- :?f, 1 + 3">\ 1o9 + 1o + 6 
Gummiarbeiter 1 + 23 - 1o + 18,+ 318 1·· 66 \ + ~ I++ }2 + 1~ 1 
Textilarbeiter l - 4 490 - 665 + 5 }58 + 679 2 1, : + 321 892 + 4o + 61 
?apierarbei ter - 232 - - 82 + 294 4 80 + 12 ! + 5o + 33 + 1 + 26 
Ledorarbeiter - 130 - 97 + 262 + 316 1o1 1 + 35 + '7 - 8 + 5 
Holzarbeiter - 9'79 - 324 + 2 141 + 1 131 - 100 1 ·' 179 + 26

66
51 t 27 · + 51 

Nahrungs== u.Genußmi ttel - 829 - 842 + 1 7?.4 + 728 + 177 i + 2'79 + + 33 9 

~·~~~:t:~n~:::bei ter : ~;s : ~~; : 2 ;i~ '1: a~~ 1: ;~ 1 : ;~~ 1 ~:~ 6:f . ; ~~ : II 
Bauarbeiter - 91 - 243 + 2 ~?6 + 1 518 I 99 i + 390 , 002 II + 146 1 
Graphische IJerufe - 146 - 113 ~ 258 I+ 66 •• 58 l .- ~26 12 - 18 + 5 

g;t~;~~:!;!2f~if !ei hr : 7:! : 3: 1: ., ::11: ~ r ~; ! :: :: 1: :: 1 + 

2

: : J 
Vbrh.,;1-TGarteiter - 1075- 2'71 •-t1t'}{.l!·,';!l63 1 .. , ;:7: i :},:,4 1+ 289 39 19 
:Jau;.,1,eJ-.ilfen - 1 389 - 275 + 2 'ji?.li- (+ 4-ti? 1- •1,·. :: 1, .. ·~ 3,;;0~ 1 - 4' - ·15a 9 
R1:! _,•,erbeitt1r - 2 136 - +12 1o1 •-· ·J.'.l:' ' -- :-"! 14'7 l: 624 - 492 +1 108 
;,;1• • ..:l,inisten, Heizer - 248 - 51 + 198 + l:j~ j+ ·!.i:2: ' 29 l 59 2 2 
1 0,uflil.Berure, Verwaltung - 5 446 -2 5}7 + '! 433 + 2 42'1 1·· 292 

1 
--1 <'OO + 157 - 69 + 55 

... 1,gonj eure, Techniker - 7'73 - 195 + 88} + "·~" + 21 ". 11 ·1 1 -1- -'~ + 5o 53 
Scn.,,tl.fß Berufe - 1 490 - 273 + 2 084 + ~~>ii .- 163 ! -. 163 

1
, - 23 t + 2'7 6 

Ohne fe:cton Beruf - 2 536 - + 6321 •• ! -~ \ + 44 - 2o 8 + '1-9 

_ ,, ••• -· 26} 
1
.55 779 ... 21, ~1 ,,;;F;.t,;;-:.~ t -5}8 i·, ,.,-

.Arbeits~emelnscheft der Deutschen Flüchtlingl!l<verwaltungen 
nach Angaben der Landesarb,;.itsä11rter Bayern. Hessen und 
T-ürttemberg - Baden. 
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neoh: 10) Bes~häftigung und Arbeitsloaiß)teit dar NaubUrg~r in der u.s.-zone am :,0.9.1948 

noch: a) Beschäftigt~, barutafremd beschäftigte und arbaitaloae Neubflrger·am :,0~9.1948 

/JJ Männer 

:Bayern Reaaen WlrO•bats-Ba4ea 
Berufsgruppen Beachiiftb;te Beachllfiigte Beaolalftlpe 

da Ton Arbeits• ÜTOll Arbeit„ Q&TOJl Arbeit•• 
Zahl beruf•• lon Zahl beruf•• lOH lahl berufa• lqH 

fremd t:ramd fremd -
1. Landwirtaohaftl.Barufe 71 21} 7 257 6 989 21 877 5 514 1 25} 2b 1o7 

' 428 
..... 

2. Foratberute 6 366 1 054 1 186 2 s,, 812 185 '186 4-9o 1" 
3. Bergleute up. 2 '33 6'6 391 1 '41 W/ ~f 1~9 27 ' 4ö Steinarb.,Glasarbeiter 7 266 1 788 1 589 2 a,6 877 1 856 218 1, 
5. Metallarbeiter . 53 036 12 462 7 908 19 962 ~ 98? 1 100 18 728 2 ,,... 44-7 
6ö MuaikinatrumenteDlllllchar 965 32' }6o '21 12e 65 119 14 a 
7ö Chemiearbeiter 1 010 223 1o2 74o .,. 

'1 117 ,. 
' Bö GUJllllliarbeitar 276 5} }2 634 - 1, 10} 15 2 

9ö Textilarbeiter 5 94o 2 282 .1 16} 1 '4-7 ,,.. 222 
2 "' 

622 ,e 
10. Papierarbeiter 1 081 4211- 214 '85 1:,2 "2 292 M 1} 
11. Lederarbeiter 2 69o 9o5 458 1 .,. ~ 15 e,- 17' 22 
12~ Holzarbeiter 19 618 '059 2 719 7 515 1 o18 ',r/ 6 612 7,0 161 
13. Nahrungs• u.Genußuiittel 16 770 9 169 '770 5 6o5 2 76'1 ,a, 41~ 2 41P . 177 
14ö Bekleidungsarbeiter .11 825 2 001 2 145 4 •52 e., 284 4 2'4- ,55o 1o2 
1,~ Friseure usw. } 251 1 186 1 149 1 141 "° 186 1 095 ~, 109 
16. Bauarbeiter 31 193 „ 944 „ 92'1 11 185 1 ~ 621 13 2r1 1 09"" 229 
17; Graphische Berufe 1 970 755 468 701 155 66 54-o 115 ,... 
18ö Reinigungsarbeiter 6o7 285 176 287 114 32 19o 51 1o 
19. BUhnen• und Filmarbeiter 6 - . 1 4 1 ·- eJ. - -
20. Gaatst&ttenarbeiter 3 715 1 572 1 154 1 25'1 562 178 216 72 
21; Verkehrsarbeiter 22 524 4 761 3 757 9 92o 2 522 5,-. 7 o89 998 166 
22. Hausgehilfen 819 1M 151 220 87 21. 129 21 . e 
23; Hilfsarbeiter 44 986 - 10 9'6 12 126 - 1 256 32 967 1 111 1 554 
24ö Maschinisten, Heizer 2 165 9'6 "6 964 421 M 629. 122 1} 
25. Kautm.BerufeTVerwaltung 42 451 15 ,05 13 499 14 287 

4 '°' 2 01511 11 786 3 217 921 
26ö Ingenieure, echniker 8 257 2 790 2 455• 2 4o6 772 3,-. 2 :,02 575 14? 
27. Sonstige Berufe 1o 896 2 657 3 518 2 989 579 ~ '1811- '+4o 199 
28. Ohne testen Beruf 1 642 - } 11, - - 15'1 15 - 2'!/1 

.. }74 871 76 01, 7'5 8'6 128 265 29 ,eo 10 512 1}7 .122 19 415 5'.384 

Veränderung Tom 3().6.1948 bis sua :,0.9.1949. 

1ö Landwirtsohaftl.Berufe - 4 710 - 824 +2 977 - 1 B5o - ~ + ,12 -2 o21 + 6 + 49 
2ö Forstberufe - 747 - 157 + 7'H5 .. 12'/ - 181 + 1o4- - 146 - 15 • 6o 
3. Bergleut• us•. - 38 - 71 + ~ + 19' - 199 + 57 - '6 .. 2} + 2 
4. Steinarb.,Glaaarbeiter - 42o - 159 +1 076 + '" + .... + 12, + 18o + 7 + ,a 
5~ Metallarbeiter - 1 463 - 911 . +II-' 15'- + 2 7:,a .. 114 + 4" • 5o1 - 18 ... 55 
6; MUaikinstrwnentemu.cher - 264 - + 235 + '' - 12 • " + ., + 6 • 4 
7 0 Chemiearbeiter · ' + '6 - 8 - 23 + 2oo + 32 • 1, + 28 ... 1 + 4 
e; Gwmniarbeiter + 3 - 11 + 18 + 215 - 48 + • + '27 + 4 - 1 
9ö Textilarbeiter - 264 - 4,0 + 52o + 144 - 47 + 76 + 319 + 57 .. 38 

10. Papierarbeiter - 133 - 9o + 169 + 15 + 1 + 25 + 21 + 9 + 9 
11. Lederarbeiter' - 9o - 88 + 188 + 199 - 2 + '2 - 25 - 23 + 5 
12. Holza'l'beiter - 316 - 318 +1 428 + 973 - 811- + 14o + 275 + 21 + 25 
13; Nahrungaa u.Genußmittel - 993 - eo, +1 681 + 5<>0 + 178 +· 

2~; 
+ 57 + 5o - 2o 

14. Bekleidungsarbeiter - 427 - 216 + 770 + 2?8 - 21 + ·+ 5o - ., - eo 
15. Friseure usw. - 482 - 1o7 + 572 + 1 + 64 + 87 - 64 + 49 + 57 
16. Bauarbeiter - 68 - 2'4-2 +2 261 + 1 516 - 1o1 + 290 +1 oo4 + 147 - :, 
17~ Graphische Berufe - 108 - 101 + 213 + 72 - 56 + 17 - 16 .. 2o + 7 
18~ Reinigungsarbeiter - 75 - 21 + 76 + 17 - 1o + 19 - 1 + 9 + 2 
19. Bühnen= und Fil.carbeiter - - 1 - 1 - - - 1 - - - 1 
20. Gaststättenarbeiter - 478 - 328 + 448 + 100 - + 26 - 62 - 23 + 1 
21. Verkehrsarbeiter - 951 - 237 +1 641 + 2 157 + 224 + 288 + 268 - 43 - 21· 
22. Hausgehilfen + Yl - 14 + 55 + 114 • 1, + 6 - 4 + 6 - 6 
23. Hiltsarbeit~r - 2 062 - +7 579 - 8o - + 779 - """ - 484 + 751 
24~ Maschinisten, Heizer - 248 - 5o »198 + 1'6 + 122 + 29 + 59 - 2 - 2 
25~ Kau1'm.BerufeTVerwaltung - 3 72o -1 899 611 + 1 665 - 2o, + 5"1 + 15 + 7 - 99 
26~ Ingenieure, eohniker - 75<> - 167 + 858 + "5 + '1 .. 11. + =· + 57 - 56 
2'/ö Sonstige.Berufe - 812 - 169 +1 055 + "' - 121 + 88 - + 15 - 31 -28. Ohne teaten Beruf - 1 311 - - 48 - - -2 762 + 1 - - 294 

1 

1 

j -2o 859 -7 611 .,3 7'4- +11 ·001 -1 234· +4 354 - 55'- - '°' + 299 1 

..lrbeitsgemeinsohatt der Deutachen rlUchtlingave;rwaltungen 
nach Angaben der LandeaarbeitsAmter Ba7ern, He~aen und 
WUrttemberg - Baden. 
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nooh: ,~~ Beschiif~igung und Arbeitslosigkeit der NeubUrger in der u.s.-zone am 30.9.194~· _ __,,--....::..-- ------. ----- ---------------
nöbh: a) Beschäftigte, berufsfremd -beschäftigte und arbeitslose Neubürger am 30.9:194'8 

() Fra~en ____ __,_ ____ _ 
-------

•' Bayern Hessen WUrttemberg-~aden 

.. 

, .. ~ 

1. Landwtrtsohafti.13 
2. J.'O"r$tberui'e 

eru:t'e 

3. Bergleute usw. 
4. S:te~ar-b.·,. Glasar 
,. Jlftta11arbelter 

beiteX' 

6. Mrlsill;in~trlimenten 
7. C\em:j..&llr~:iter 

1~ •• Gwnm;t.arbetter-,. 
9~ ~ext~larb~iter 

10. PaP.;l.era;rbe.iter 
11. tederarb~lter 
12. BPlzarbeite;r , 
1'· J!Jah:nQlgs.: u. ~u 
14. »ekle1dv.n:gsa~be1t 

e 

15. Fl.'tseure usw. 
16. BauarbeitEn" 
17. Cbl'aphische Beruf 

maoher 

Bmitte 
er 

18. Reü,ligungsarbeit er 
19. Bühnen„ u. Filma rbeiter 
20. Gaststättenarbei ter 
21. Verkehrsarbeiter 
2~. Hausgehilfen 
23. Hilfsarbeiter 

izer 24. Maschinlsten, He 
~5. Kaufm.Berufe,Verw alt\l.llg 

iker 

f 

26. Ingenieure, Techn 
27. Sonstige Berufe 
28. Ohne festen Beru 

1 • Lanchvirt t,cha ftl.Berufe 
2. For atberufe 
3. Berfeute usw. 
4. Ste arb., Glasarbeiter 
5. Metallarbeiter 
6. Muslklnatrumentenmacher 
7. Chemiearbeiter 
a. Gur.uniarbeiter 
9. Textilarbeiter 

10. fapierarbeiter 
11. Lederarbeiter 
12. noha:rbeiter n. Nl;lh.:runga= u.Genußmittel 
14. ~k~dJlngsarbeiter 
15. Fria.~e usw. 
16. Bauarbeiter 
17. (h-aphische Berufe 
1;; lieipigungsarbeiter 
1 • lllihnep= u. Filmarbeiter 
20. Ga'~~atätteno.rbe1ter 
21. 'lte=earbeiter 
22. &u11 ni"en 2-,. l1H axb.dter 
24. -:~i.ri:tsten, Heizer 
25. ~, .ne-,;ufe,Vf?rwaltung 
26. ·.n,iemre, 1rechni..ker 
27. Sonetige Berufe • 
26. ~ ' taaten Beruf 

1 

~-Besohäftigte Beschäftigte Beschäftigte 
uavon Arbeits aavon Arbeits= uavon Arbeits= Zahl bi~!l= lose Zahl b_gueis_= lose Zahl b$!!!!~=' lose 

37 661 1 201 1 388 8 785 778 280 1() 144 517 65 748 30 117 93 19 19 205 5 7 74 1 ,5 ' - - - - -3 439 208 689 279 61 '57 24, 16 80 2 ,92 10~ :.i,2 3li 7J 12 679 'i' ?6 522 19 355 19 71 
,96 57 80 475 63 26 195 13 2 

42 4 1 329 20 2 28 - -15 913 892 5 456 2 497 507 309 4 978 . 191 t 171 584 55 154 365 39 19 205 8 19 
373 16 84 530 52 25 108 15 5 

1 092 60 819 403 22 45 61 8 26 
675 57 107 865 88 27 227 , 18 17 14 863 1 519 2 660 4 496 578 322 ,6 692 287 192 

1 484 231 332 547 64 41 352 43 15 
37 3 22 4 2 .- 8 - 2 296 79 73 114 22 15 80 8 -680 72 101 342 45 16 282 14 4 6 1 - - - 1 . - -7 252 691 1 152 1 441 '2'35 1 123 1 764 144 59 1 558 169 336 832 183 65 570 31 20 38 :,07 3 562 4 371 13 350 1 324 738 13 209 886 316 16 :,45 - 5 468 :, 110 - 508 13 910 376 588 - - - - - - - - -23 :ns 5 403 5 333 8 105 1 561 988 6 249 634 :,70 582 148 130 148 27 19 140 14 9 10 372 

1~ 2 216 3 274 430 269 2 627 288 : 104 
1 740 - 1 729 - - 197 66 - 1 467 . 

561i-;--58·~ 180 772 16 548 33 440 50 840 6 203 1 4 122 63 093 3 

Veränderung vom 30.6.1948 bis zu.~ 30.9.1948 

- 1 038 - 86 + 564 
+ :,:, + 3 + 85 
- 1 ,- + 23 
- 279 + 6 + 591 
+ 167 +. 18 + 147 
- 409 - 4 + 328 - .,., - 2 + 53 
+· 20 + 1 •> 

- 4 226 - 215 +4 638 - 109 + 8 + 125 
- 40 - 9 + 74 
- 763 + 6 + 713 
+ 169 - 39 + 43 
- 96 - 145 +1, 672 
- 171 - 14 + 220 - 23 - , + 1'1' - :,e t - 12 + 45 
+ 26 + 1 + 71 
+ 6 + 1 -- 266 - 66 + 680 - 114 - 34 + 1R9 
- 1 426 - 261 +2 469 - 74 - +4 522 

- - 1 -
- 1 726 - 638 +2 822 - 23 - 28 + 45• 
- 673 - 104 +1 029 
- 1 225 - + 680 

1 

j: 249 
25 

l+ :, 
1+ 77 
'+ 141 
+ 8 
+ 167 
+ 103 
-1 535 
+ 65 
+ 117 

.+ 158 
1+ 228 
I+ 557 
.+ 42 

1: 2 
14 

l+ 4'1 
1 -- 59 
+ 206 
+ 10 
- 355 

-
+ 756 
- 18 

:+ 391 
-

2;~ 1: 1; l - 6~~ 
8 ! + 29 + 1 

+ ,2 l - 5 + 112 
1 + 18 

57 + 17 + 81 
14 + l + 5 

13 
:, 

+ 13 
+ 13 

3 
+ 11 

+ 23 + 245 + 573 17 
+ i1 + 10 + 12 8 

99 + 18 + 32 + 15 
- 16 + 39 4 + 6 

1 + 8 + 11 17 
72 + 171 + 593 17 

'1 ~ 211 : 2: l : 1 ! : 21 
- 8 l .- 8 + 21 + 11 

II ~- 12 l : :${ + n + 17 
- 4'7 1 + 16 + 21 + 4 

l -, 150 j + 298 - 1 - 164 
- 1 .,. 363 1 +1 588 l 8 

1 - 1 - 1 
1 - 39 1 + 463 ! + 141 - 96 
1 - 10 1 + 1 i + 25 1 - 7 

- 18 
+ 

, 
+ 77 
+ 12 
+ 9 
+ 2 

-: 
+ 99 
+ 17 

+ 26 
+ 11 
+ JOO 
+ 7 
+ 2 

2 
+ 1 

+ 15 
+ 12 

5 
+ 357 

-~ 154 
+ 3 
+ 2~ 
+ 343 

t · 

1 

-12 237 -1 627 11-22 045 

1 - 4~ 1 + 95 1 + 33 1 + 1 ::> 
~ + 197_J~- 8 

~ 688--r~-9_2_0 J~J_--__ 2_3_5 ____ _ + ;l 270 
---· 

+1 246 

Arbeitsgemeinschaft de-:r Deutschen FlUchtlingsverw,11 tungen 
n~ch Ang-i ben der LandesaTbeitsämter Ba~,ern, Hessen und 
Württemberg - ~aden. 



_-,-, -

no~h: '10) Beschäftigung und Arbeitslosigkeit der Neubürger in der u.s.-zone am :50.9.1948 

b) Anteil.der Neubürger an den Berufsgruppen in v.H. 

Berufsgruppen 

1. Landwirtschaftl.Berufe 
2. Forstberufe ,. Bergleute usw. 
4. 5teinarb.,Glasarbeiter 
5. Metallareeiter 
6. Musik1nstrumentenmaehe1 
7. Chemiearbeiter 
8. Gu.mmiarbei ter 
9. Textilarbeiter 
o. Papierarbeiter 
1. Lederarbeiter 
2·. Holzarbeiter ,. Nahrungs= u.GenuBmitteJ 

Bekleidungsarbeiter 
Friseure usw. 

t Bauarbeiter 
Graphische Berufe 

8. Reinigungsarbeiter 
9. Bühnen= u. Filmarbeite1 o. Gaststättenarbeiter 
1. Verkehrsarbeiter 
2. Hausgehilfen ,. Hilfsarbeiter 
4. Maschinisten, -Heizer 
·5. Kaufm.Berufe,VerwaltUJJl! 
·6. 
7. 

Ingenieure, Techniker 
Sonstige Berufe 

'8. Ohne festen Beruf 

1. Landwirtschaft 
2. Forstberufe 
3. Bergleute usw. 
4. Steinarb.·,Glas 
~- Metallarbeiter 

Musikinstrumen 
Chemiearbeiter 

r,·. Gummiarb ei ier 
9.·Textilarbeiter 
O. Papierarbeiter 
1. Lederarbeiter 
2. Holzo.rbei ter 

-
l.Berufe I 
arbe!ter ~ 
tenmache 

3. Nahrungs= u.Ge nuSmittel 
4. Bekle1dungsarb ei ter 
5. Friseure usw. 
6. Bauarbeiter 
7. Graphische Ber ufe 
8. Reinigungsarbe iter 

marbeite1 
eiter 
er 

9. Bühnen= u. Fil 
~. Gaststättenarb 
'1. Verkehrsarbeit 
!2. Hausgehilfen 
'3. Hilfsarbeiter 
'4. Maschinisten, 
'5. Kaufm.Berufe,V 
16. Ingenieure, Te 
'7. Sonstige Beruf 
18. Ohne festen Be 

Reize r 
erwaltune 
chntker 
e 
ruf 

~ Männer 

_~; 
Bayern Hessen Württemberg-Baden 

Beschif= davon Neubürger !esehäf= davon Neubür .. •r !eschätl davon HeubürJtel" 
v._H.d, v.B.d • tigte v.H. tigte v.H. 

insges .• Zahl d.Be 
~ 
t1gt. 

16:5 :528 71 21' 43,6 
28 :,10 6 :566 22,5 
11 0:,4 2 3:,:, 21, 1 

'' :,:,5 
7 266 21,a 

285 099 53 036 18,6 
1 849 965 52,2 
6 O'T2 1 010 16,6' 
1 09:, 276 25,2 

18 485 5 940 32,1 
6 179 1 081 17,5 

13 076 2 690 26,6 
90 905 19 618 21,6 
70 177 16 770 2:,,9 
48 228 11 825 24,5 
11 980 3 251 27,2 

129 114 :,1 193 24,2 
13 735 1 970 14,4 

5 212 607 11,6 
,. 24 6 25,0 

11 675 ., 715 31,B 
167 456 22 524 13,5 

5 133 019 16,0 
148 386 44 986 30,3 

17 374 2 165 12,4 
264 :,59 42 451 16,0 

50 010 B 257 16,5 
57 072 10 896 19, 1 

4 178 1 642 39,3 

1 662 878 374 871 21,5 

-- - --·· - ---~- --.. 
119 610 37 661 20,8 

2 938 748 25,5 
267 74 27,7 

11 193 3 439 :,0,7 
16 122 2 392 14,8 

2 252 522 23,2 
2 964 )96 13,4 

349 42 12,0 
44 760 15 913 35,6 

4 512 584 13,0 
2 186 373 17, 1 
7 143, 1 092 15,3 
5 622 675 12,0 

69 294 14 863 21 ,4 
9 230 1 484 16,1 

417 37 8,8 
2 955 296 10,0 
5 035 680 13,5 

6 6 100,0 
34 3171 7 252 8,6 
18 184 1 558 21, 1 

167 317j 3a 307 22,9 
48 154,1-6 345 33,9 

27 1 3,7 
177 552r23 338 13 ,t 

3 254 582 17,9 
48 715 10 372 21, 3 

5 427 1 740 32, 1 

809 800 100 772 22,3 

tigte v.H. 
Summe insges. Zahl d.Be 
d.lieu . IIOha'f. lilrger tigt'; 

18,9 61 898 21 877 :,5,:, 
1,7 14 110 2 533 18,0 
o,6 7 6:,o 1 341 17,6 
1,9 1' 612 2 836 19;'4 

14,1 190 916 19 962 10,5 
o,, 507 321 63,3' o,, 10 289 'T40 'T ,2 
o, 1 3 971 634 7, 1 
1,6 6 942 1 947 28,0 
0,3 3 421 385 11, 3 
0,7 15 608 1 030 6,6 
5,2 48 429 7 515 15,5 
4,5 28 427 5 .605 19, 7· 
3,2 21 650 4 052 18,7 
0,9 5 985 1 141 19, 1 
8,3 75 :,.761 11 185 14,8 
0,5 7 740 701 9,1 
0,2 2 9:,5 287 9,8 
o,o 12 4 33,:, 
1,Q 7 142 1 257 17,6 
6,0 88 521 9 920 11, 2 
0,2 1 881 220 11,7 

12,0 44 572 12 126 27,2 
o,6 9 330 964 10,:, 

11,, 162 119 14 287 B,B 
2,2 30 839 2 406 7,B 
2,9 28 562 2 989 10,5 
0,5 210 - -

100,0 892 6:,4 128 265 14,4 

/3> Frauen 

20,8 25 309 S 785 :54,7 
0,4 9:,0 - 9:, 10,0 
o,o 10 ' :,:,,:, 1,9 857 279 32,6 1,, :, 778 -,92 10,4 

) o,:, 216 61 28,2 
0,2 4 225 475 11,3 
o,o 1 182 329 27,8 
0,e 6 68:5 2 497 37,3 
o,:, 2 102 365117,4 
0,2· 5 668 530 9,4 
0,6 1 655 403 124,3 
0,4 6 294 865 13, 7 
8,2 28 591 4 496 15,9 
O,B 4 470 547 12,2 
o,o 60 4 6,6 
0,2 1 272 114 9,0 
0,4 2 479 342 13,8 
o,o - - -
4,0 1G 307 1 441 13,9 
0,9 9 772 832 8,5 

21, 1 68 246 13 350 1.9,6 

6:.\ 10 633 3 110 29,3 
1 - -

12,9 92 465 8 105 8,8 
0,3 2 443 148 6, 1 
5, 1 27 493 3 274 11, 9 
0,9 116 - -

v.B.d.i 
Summe insges ·zahl d.Be Swnme 
d.Neu sobill d.Neu 
Wrgei tigl'. liliger 

17, 1 46 :567 20 187 n,, 14,7 
2,0 8 li88 :, 186 :,6,6 2,:, 
1,0 1 051 149 14,2 o, 1 
2,2 6 281 1 856 29,5 1,4 

15,5 177 806 18 728 10,5 13,7 o,, 486 119 24,5 o, 1 
0,6 2 793 16'T 6,0 o, 1 
0,5 1 005 10:, 10,2 o, 1 
1,5 6 741 2 463 :56,5 1,8 
0,3 :, 192 292 9,2 0,2 
0,8 8 656 854 9,9 o,6 
5,9 40 060 6 612 16,5 4,8 
4,4 23 478 4 150 17,7 3,0 
3,2 18 611 4·294 2:,,1 3,1' 
0,9 5 490 1 095 19,9 1 o,a· 
8,7 53 434 13 287 14,9 9,7 
0,5 7 233 540 10,0 0,4 
0,2 1 890 190 10, 1 _o, 1 
o,o n 2 15,4 o,o 
1,0 4 085 827 20,2 o,6 
7,7 72 768 7 089 9,7 5,2 
0,2 1 893 129 6,8 o,, 
9,6 94 2,5 32 967 35,0 24,0 
0,7 7 :,11 629 a,6 0,5 

11,0 135 561 11 786 8,7 8,5 
1,9 28 785 2 :,02 0,0 1, 7. 
2,, 25 625 3 184 12,4 2,4 

- 115 15 9,7 o,o 

100,0 78:5 65:5 137122 17,5 100,0 

17 ,4 21 374 10 144 47 ,4 T-16-:; 
0,2 1 012 205 20,2 1 O,J 
o,o 2 
0,5 578 24:5 42,0 0,4 
0,1 5 e:,o 679 11,6 1,1 
0,1 237 71 :,o,o 0,1 
0,9 , 0761 195 18,1 o,,. 
0,6 590 28 4,7 o,o 
4,9 14 037 4 978 35,5 7,9 
0,1 1 607 205 12,e o,:, 
1,0 652 108 16,5 0,2 
0,7 494 61 12,4 0,1 
1.,7 8 761 227 2,6 0,4, 
8,8 33 874 6 692 19,8 10,61 

1,0, 3 541 352 10,0 0,6. 
o,o 44 8 18,2 o,o 
0,2 1 040 80 7,7 0,1 
o,6 2 095 202113,4 , 0,4 

1 
2,8 
1 ,6 

26,6 
6,2 

10 962 764116,1: :?,8 
9 336 5n: 6,1 r 0,9 

61 780 13 209/ 21,4 1 20,9 
48 25g 13 91~ 28,~ 1' 22., ~ 

6,4 28 129 2 627 0.3 4,2 
- 101 66 - ··. o,o 

---

1~6,1 89214 6249 7,0 9,9 
0,3 j 905 140 l)'3 o,:, 

-+---
100,0 j317 057 50 840 16,0 1 oo_,1346_ 5;·3 63 09,-_1s,~ 1c,!~ 

Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Fl,ichtlingsverwal tunrcn 
nach Angaben der Landesarbci t sämter Bayern, Heseen w1d 
Württemberg - Raden. 



o) ~teil der beschäftigten Einheimischen Ulld Neubürger an den Berufsgruppen 
d.) Männer· 

:Berufsgruppen 

.-

1. Lanwirtschaftl.Berufe 
2. Forstberufe ,~ :Bergleute usw, ', 

4. St~inarb.,Glasarb; 
5, lleta:}.larbeiter 
6. Musikinet rumentenm. 
7. Chemiearbeiter 
8. Gummiarbeiter 
9. 'fextilarbei t er 

·10. Papierarbeiter 
11. Lederarbeiter 
12. Holzarbeiter 
n. Nahrung s=u. Genußmittel 
14. Bekleidungsarbeiter 
15. Friseure usw. 
16. Bauarbeiter 
17. Graphische Berufe 
18. Reinigungsarbeiter 
19. Btihnen=u,Filmarbeiter 
20. Gaststättenarbeiter 
21. Verkehrsarbeiter 
22. Hausgehilfen 
2'5 •. Hilfsarbeiter 
24. Maschinisten, Heizer 
25. Kaufm.Berufe,Verwltg. 
26. Ingenieure, Techniker 
27. Sonstige Berufe 
28. Ohne festen Beruf 

1 

......___ ·-------
1. Iandwi.rtschaftl.Berufe 
2. Forstberufe ,. :Bergleute usw. 
4. Steinarb., Glasarb. 
5. Metallarbeiter 
6. ·Musikinstrumentenm. 
7. Chemiearbeiter 
8. Gummiarbeiter 
9. TexUlarbei t-er 

10. Papierarbeiter 
1,. Lederar bei te r 
12. Holzarbeiter 
n. Nabrungs=11.Genußmitte] 
., 4. Bekleidungsarbeiter 
15. Friseure usw. 
16. Bauarbeit er 
17. Graphische Berufe 
18. Reinigungsarbeiter 
19. BUhnen=:u 0 Filmärbe:1te r 
20. Gaststättenarbeiter 
21. Verkehrsarbeiter 
22. Hausgehilfen 
23. Hilfaarbei ter 
~4. Maschinisten, Heizer 
125. Kaufm.Berufe,Verwltg. ~- Ingenieure, Techniker 
27. Sonstige Berufe 
28. Ohne festen Beruf 

, 

Bayern Hessen WUrttemberg-Baden 

Einheimische 

v.H. d 
Zahl Summe 

d.Ein 
heim7 

92 115 7, 1 
21 944 1,7 

8 701 0,7 
26 069 2,0 

232 033 18,0 
884 o, 1 

5 062 0,4 
817 o, 1 

12 545 1,0 
5 098 0,4 

10 386 o,s 
71 287 5,5 
53 407 4, 1 
36 403 2,8 
8 729 0,7 

97 921 7,6 
11 765 0,9 
4 605 0,4 

18 o,o 
7 960 0,6 

144 9'32 11,3 
4 314 o,., 

103 400 8,0 
15 209 1,2 

221 908 17,2 
41 753 3,2 
46 176 3,6 

2 536 o,, 

288 007 100,0 

81 949 n,ol 
2 190 0,31 

193 o,o 
7 754 1,2 ,., 730 2,2 
1 730 0,3. 
2 568 0,4 

307 o, 1 
28 847 4,6 

3 928 0,6 
1 an 0,3 
6 051 0,9 
4 947 o,s 

54 431 8,6 
7 746 1,2 

380 0, 1 
2 659 0,4 
4 355 0,7 

- -
27 065 4,3 
16 626 2,6 

129 010 20,5 
31 809 5,1 

26 o,o 
154 214 24,5 

2 672 0,4 
38 343 6,3 

3 687 o,6 

629 028 100,0 

Neubürt;er Einheimische Ueublirger Einheimische NeubUrge 

v.H.d v.H.d v.H.d. v.H.d v.H, 
Zahl Summe Zahl Summe Zahl Summe Zahl Summe Zahl Sumn 

d.Neu d.Ein d.Neu d.Ein d.NE 
biirg7 .. beim7 bürg: heim- bürE 

71 21:5 18,9 40 021 5,2 21 877 17, 1 26 260 4, 1 20 107 14, 
6 366 1,7 11 577 1,5 2 533 2,0 5 502 o,8 3 186 2, 
2 333 0,6 6 289 0,8 1 341 1,0 902 o, 1 149 o. 
7 266 1,9 10 776 1, 3 2 836 2,2 4 425 0,7 /1 856 1, 

53 036 14, 1 170 954 22,5 19 962 15,5 159 078 24,6 8 728 131 
965 0,3 186 o,o 321 0,3 367 o, 1 119 o, 

1 010 0,3 9 549 1 ,2 740 o,6 2 626 0,4 167 o, 
276 o, 1 3 337 0,4 634 o,5 902 o, 1 103 o, 

5 940 1,6 4 995 J 0,7 1 947 1, 5 4 278 o,6 2 463 1 , 
1 061 0,3 3 036 0,4 385 0,3 2 900 0,4 292 01 
2 690 0,7 14 578 1,9 1 030 o,8 7 S'o2 1,2 854 o, 

19 618 5,2 40 914 5,4 7 515 5,9 33 448 5,2 6 612 4.1 
16 770 4~5 22 822 2,9 5 605 ·4,4 19 328 3,0 4 150 31 
11 825 3,2 17 598 2,3 4 052 3,2 14 317 2,2 4 294 31 

3 251 0,9 4 844 0,6 1 141 0,9 4 395 0,6 1 095 01 
31 193 8,3 64 191 8,4 11 185 - 8,7 40 147 6,2 13 287 91 

1 970 0,5 7 039 0,9 701 0,5 6 693 1,0 540 

1 607 0,2 2 648 0,4 287 0,2 1 700 o,3 190 
6 o,o 8 o,o 4 o,o 11 o,o 2 

3 715 ,,o 5 885 o,e 1 257 1,0 '3 258 0,5 827 
22 524 6,0 78 601 10,, 9 920 7,7 65 679 10,2 7 089 51 

819 0,2 1 661 0,2 220 0,2 1 764 0,3 129 01 
44 986 12,0 32 446 4,2 12 126 9;6 61 268 9,5 '32 967 241 

2 165 0,6 8 366 ,,2 964 0,7 6 682 1,0 629 01 
42 451 1i,., 147 832 19,4 14 287 11,0 123 775 19, 1 11 786 81 

8 257 · 2,2 26 433 3,8 2 406 1,9 26 483 4,1 2 302 11 
10 896 2,9 25 573 3,3 2 989 2,3 22 441 3, 'T 3 184 2, 

1 642 0,5 210 o,o ,.- - - 100 o,o 15 o, 

374 871 100-,o~;-;691100.oJ ,2s 265 100,0 646 531 100,0 137 122 100, 
------ ---·-------· ---- ~ 

f!) Frauen 
- ----- - - ., 

37 661 20,al 16 524 6,2 8 785 17,4 11 2-,0 4,0 10 144 16, 
748 0,4. 837 093 93 0,2 807 0,3 205 o, 

74 o,o 7 o,o ., o,o 2 o,o -
.,, 439 1,9 578 0,2 279 0,5 335 o, 1 243 01 
2 392 , ,'3 ~ 386 1 • ., 392 o, 'T 5 151 1,8 679 11 

522 0,3 155 o, 1 61 o,, 166 o, 1 71 01 
396 0,2 3 750 1 ,4 475 0,9 881 0,3 195 01 
42 o,o 853 (), 3 329 o,6 562 0,2 28 o, 

15 913 e,a 4 186 1,6 2 497 4,9 9 059 3,2 4 978 71 
584 o, 3 1 737 0,7 365 0,7 1 402 0,5 205 Q, 
373 0,2 5 1381 1,9 5'50 1,0 544 0,2 108 tl 1' 092 0,6 1 252 0,4 403 0,7 463 0,2 61 
675 0,4 5 429 2,0 865 1,7 8 534 3,0 227 o. 

14 863 e,2 24 095 9rO 4 496 8,S 27 182 9,6 6 692 10; 
1 484 o,al 3 923 '1, 5 547 1,0 3 189 1, 1 352 0. ,1 o,o 56 o,o, 

41 
o,o 36 o,o 8 o: 

296 0,21 1 1581 0~41 1 ~ 4 0,2 960 0,3 80 0. 
680 0,4 2 i-}7 0,81 342 0,6 1 813 0,6 282 0 

6 0,01 ';I 441! 
- 1 o,o -

'T 252 4,01 8 8661 '.., 1 278 9 198 3,2 1 764 2 
1 558 (J. 9 8 94C 'J, 4 $321 1,6 8 766 3,1 570 0 

38 307 21, 1 54 8961 20,6 ;:, 3501 26,6 48 571 17, 1 13 20G 20: 
16 345 9,0 7 5'23 2,9 J 11~1 6,2 34 345 12, 1 13 910 22 

1 o,o ,.;;lt - 6 o,o -
23 338 12,9 84 8 ,05 16, 1 82 965 29,3 6 249 9 

582 o,:, 2 295 o,a 148 0,3 1 765 0,7 140 0 
10 372 5,1 24 219 9,1 3 274 6,4 25 502 9,0 2 627 4 

1 740 0,9 116 0,1 - - 45 o,o 66 0 

180 772 100,0 266 2n ! 100 ,o 50 840 100,0 283 440 100,0 63 093 100 

Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Flüchtlingsverwaltungen 
nach Angaben der LandesarbeUsämter Bayern, Hessen und 
Württemberg - Baden. 
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noohr 10) Beschäftigung und Arbeitslosigkeit der Neubürger in der u.s.-Zone am 30.9.1948 

d) Berufsfremde Tätigkeit 

°'-) Männer 

Ba;ye:tn Hessen Württemberg - Ba4en 

beschäj davon berufsfremd beschä1 davon berufsfremd beachä~ ' dann beru.fatremd 
tigte tigte tigte 

erufsgruppen Neubürg v.H.d. v.H.d. Neubürg v.H.d. v.R.d, I eu \rtiri • v.H.4. v.H.4. 
insges. !besabä:f' Summe insges. . beachät' Summe 1.J>.sgee :~ Sumae 

"~::;.. Zahl tigten aller Zahl tigteii aller Zahl aller 
' treubür Neu• Neubür Neu• NeullU! leu • 

~r - bUrg. ger - bürg. ger bürg. 

, Landwirtsch. Berufe 71 213- 7 251 10,2 9,5 21 877 5 514 25,2 18,8 20 107 ., 428 1'7 ,o • 17 ., 
, Forstberufe 6 366 1 05• 16,6 1,4 2 533 812 }2,1 2,7 3 186 490 15,4 2,, 
, Bergleute usw. 2 ''~ 63l 27,2 0,0 1 341 407 ,o,:, 1,4 149 27 18, 1 o, 1 
, Steinarb.,Glasarb. 7 266 1 7Bc 24,6 2,., 2 836 877 30,9 2,9 1 856 218 11,7 1 ;1 
, Metallarbeiter 53 036 12 46, 23,51 16,4 19 962 3 987 20,0 13,5 18 728 2 .,,4 12,4 1~,o 
, Musik1J>.etrumentenm. 965 '~; 33, 71 0,4 321 120 37,4 0,4 119 14 11,7 o, 1 
, Chemiearbeiter 1 01c 22: '.:?2,4 0,3 740 328 44,3 1, 1 167 30 17,9 0,2 
, Gummiarbeiter 276 5 19,2 o, 1 634 44 7,0 o, 1 103 15 14,6 o, 1 
, Textilarbeiter 5 940 2 28~ 38,4 3,0 1 947 951 48,8 3,2 2 463 622 25,2 3,2 
, Papierar'beiter 1 081 424 39,2 0,6 385 132 34,3 0,5 292 64 . 21,9 o,., 
, Lederarbeiter 2 69C 901 3,,6 1,3 .1 030 267 25,9 0,9 854 175 20,5 0,9 
, Holzarbeiter 19 618 3 05~ l 5,6 4,0 7 515 1 018 13,5 3 ,5. 6 612 750 11., '5 3,8 
, F~hrullßs::u.GenuSmtl. 16 770 !) 169 54,7 12, 1 5 605 2 767 49,4 9,5 4 150 2 419 58,, 12,4 
, Bekleidungsarbeiter 11 825 2 001 5,9 2,6 4 052 603 14,9 2,0 4 294 550 13,0 2,8 
~riseure usw. 3 251 1 186 36,5 1,6 1 141 390 34,2 ° 1 ., 1 095 359 32,7 1,8 

,s:1.:arbeiter 31 193 3 944 12, 7 5,2 11 185 1 447 12,9 4,9 1, 287 1 ~4 a,2 5,6 
~raphieche Berufe 1 97C 755 38,3 1,0 701 155 22, 1 0;5 540 115 21, 3 0,6 

; Reinigungsarbeiter 607 285 46,9 0,4 287 114 39,7 0,4 190 51 26,8 0, 3 
, »ilhnen=u.Filmarb. 6 

1 57! 
- - 4 1 25,0 - 2 - - -

, Gaststättenarbeiter 3 715 42,3 2, 1 1 257 562 44,7 1,9 827 276 33,4 1, 5 
, Verkehrsarbeiter 22 524 4 761 21, 1 6,3 9 920 2 522 25,4 8,5 7 089 998 14,1 5,1 
, Hausgehilfen 819 184 22,4 0,2 220 87 39,5 o,, 129 21 16,2 o, 1 
, Hilfsarbeiter 44 986 - - - 12 126 - - .,. 32 967 , 111 3,4 5,1 
, Maschinisten, Heizer 2 165 936 43,2 1,2 964 421 43,8 1,4 629 122 19,4 0,6 
, laufm.Berufe,Verwltg. 42 451 15 305 36,0 20, 1 14 287 4 503 31, 5 15,-, 11 ·786 3 217 21,, 16,5 
, Ingenieure, Technikez 8 257 2 79C 33,8 3, 7 2 406 772 32, 1 2,, 2 }02 575 24,9 2,8 
, Sonstige Berufe 10 896 2 657 24,4 '3,4 2 989 579 19 ,4 2,3 3 184 440 13,8 2,J 
, Ohne festen Beruf 1 642 - - - - - - • 15 - - -

374 871 76 013 20,3 100,0 128 265 29 380 22,9 100,0 137 122 19 415 14,2 100,0 
-

ß) Frauen 
- - . ------- --- ---- - . -· ---- --- .. ----~-· 

• Landwirtsch. Berufe '7 661 1 201 3,2 7,3 8 785 778 8,8 12, 5 10 144 517 5,1 14,5 
• Forstberufe 748 30 4,0 0,2 93 19 20,0 0,3 205 5 2,4 0,1 
• Bergleute usw. 74 1 1, 3 - 3 - - - - .- - -• Steinarb.,Glaearb. 3 439 208 6,0 1 t 3 279 61 20,9 1,0 243 16 6,8 0,4 
• Metallarbeiter 2 392 105 4,4 0,7 392 77 19,4 1,2 679 37 5,4 1,0 
• Musikinstrumentenm. 522 19 3,6 o, 1 61 6 9,8 o, 1 71 2 '.?,8 o, 1 
• Chemiearbeiter 396 57 14,4 0,4 475 63 13,2 1,0 195 13 6,6 o, ;5 
• Gummiarbeiter 42 4 9,5 - 329 20 6,1 o,, 18 - - -- Textilarbeiter 15 913 892 5,6 5,4 2 497 50'7 20,:, 8,2 4 918 197 4,0 5,5 ['aplerarbei ter 584 5' 9,4 o,,. 365 39 10, '7 0,6 205 8 ., '9 0,2 

.r.ederarbeiter :,73 , E 4,3 o, 1 530 52 9,8 0,9 108 15 1',9 0,4 
" Holzarbeiter 1 092 60 5,5 0,4 403 22 5,4 0,4 61 e 13,, 0,2 
• Nahrungs=u.Genußmtl. 675 57 8,4 0,3 865 88 10,2 1,4 2'7 18 8,0 0,5 
• Bekleidungsarbeiter 14 863 1 519 10,4 9,2 4 496 578 12,9 9,3 6 692 287 4,3 a,o 
• Friseure usw. 1 484 231 15,5 1,4 547 64 11 , 7 1,0 352 43 12,2 1,2 
• Bauarbeiter 37 3 8,0 - 4. 2 50,0 - 8 - - -• Graphische Berufe 296 79 26,7 0,5 114 22 19, 3 0,4 80 8 10,0 0,2 
• Reinigungsarbeiter 680 72 10,6 0,4 342 45 13, 1 P,7 282 14 5,0 0,4 
• Bühnen=11.Filmarb. 6 1 16,6 - - - - - - - - -• Gaetstättenarbeiter 7 252 691 9,6 4,2 1 441 235 16,3 3,8 1 764 144 8, 1 ·~,o • Verkehrsarbeiter 1 558 169 10,8 1,0 832 183 20,8 2,9 570 31 5,0 0,9 
• nauilgehilfen 38 307 3 562 9,3 21,5 13 350 1 324 9,9 21 ,3 13 209 886 6,7 24,9 • Hilfsarbeiter 16 345 - - - 3 110 - - - 13 910 376 2,7 10,5 • Maschinisten, Heizer 1 - - - - - - - - - - -• Kaufm.Berute,Verwltg 23 338) 5 403 23,1 32, 7 8 105 1 561 19,3 25, 1 6 249 634 10, 1 17,8 • Ingenieure, Technike 582 148 25,4 
• Sonstige Berufe 10 -,72 1 965 18,9 
• Ohne festen Beruf 1 740 - -

180 772 16 548 9. 1 

0,9 148 27 18,2 0,4 140 14 10,0 0,4 
11,7 3 274 430 13, 1 7,2 2 627 288 10,9 8,5 

- ·- - - - - 66 - - -
100,0 ,r) 840 6 203 12,2 100,0 63 093 3 561 5,6 100,0 

Arbeitsgemeinschaft der Deut!khen Fl1chtlingsver'Waltungen 
naoh Angaben der Landesarbeitsämter Bayern, Hessen und 
Württemberg - Baden. 

1 1 

1 

-
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'noohs 10) Beech1.iftigung und Arbeitslosigkeit der nTeubürger in der u.s.-zone am 30.9.1948 

e) Arbeitslose 
(II,.) Männer ----.:.,-----~------"-------......------------------------'------i 

Berufsgruppen 
! . 

1. Landwir·tech. Derufe 
2. Fors·tberufe 
3; Bergleute 115:·,. 

4. St.,,.·lnarb, ,Glaearb. 
5. i.1etallar1,e L ter ' 
6. :Jtusi k lnrt :rumentenm. 

1 
7. Che!'li~a:-t,d. tcr 

· a. Gummiar:1-c:iter 

! 9. Textilarbeiter 
10. Pa:pierarbei ter 

1
111. Lederarbeiter 
12. · Ho lzarl:i '3i ter 

,13. Nal1ranis=11.GenuSmtl. 

1
114. Bekleidungsarbeiter · 
15. Friseure USWo 
16. Bav.erbeiter 

l 17. Gr~phis:che :Berufe 
l,9. Reinigup~sarbeiter 
'19. lliilinen:,; u.Filrnarbeite:r 
20. Gestst~tten~rbelter. 
21. Verk~hrsarbei ter 
22. BausgehHfeu 
2J. Hilfsarbeiter 
24. Maschinisten, Roizer 
25. · Keufm.Beru fl?, Venvltg. 

,26. Ingenieure-, --:·e:it.niker 
121. Sonstige Bar,~fe 
J 28. Ohne festen .F.eruf 

i. L&.~li;;l:d~ch., Berufe 
2.· ForsLbcirut' ,~ \· 
'3. Defg1e,:1tr! nrw-
4, St~tna:rc. ,11,rnorb. 
5. Me~o.1J.a:r:.c;h·r 
6. Mu.silcinstrtttl1':'dcn'1'.', 
7. Chemie~rptu. tc r 
B. Gumm:tarbe5 t"r 

"9. Te:ictilarr,P.:it1?r 
10. Papierarh~l t.r,;· 
11. Le:ieratb0i ti-:·:r 
12. Holzarb"i -~e.r 
13. Nahrun.'.':f!" r, r .. ,·r:'1nmtl. 

, 14 • .2eklei.JtT,,,:· ,nbot t er 

1
, 15. ~~rl eau.re u ;.·; • 

i 
16. P.:1uarbeite1· 

l 
'1 'l. Grtiphisnbe Berufe 
18. Re:i-nis:mr;'lar't,c,iter 
19. BUhnen=u,Film3rbeiter 
20. GastatättenarbeltE:r 

121. Verkehrsarbelt e1 
22. Ii~usgeh:Llfen 
23. TI1lfear'te i t er 
24. 1.l&ochlri1 ,,t,"n, TI~i~e:r 
25, K&,1.fm.:Qen„fl:! Ve:cwlt.g. 
26. Iri.genieuro,. Techniker 
@7. Son~t ige Bi?rnfe FB. Ohne festen Beri.tf 

Bayern Hessen ifürt teniberg-TI.1den 

d:avon Neubtirg~r­
\ 

,davon ~eubürger davon Neubürger 

Arbeit1 · v;H. 
lose Zahl d.Ar= 

insges, beits 
lonen 

v.H.d 
summe 
aller 
Neu"' 
bürg. 

Arbeits 
lose - zahl 

insges. 

v.H. 
d.Ar= 
beits 
losen 

-v.B.d. 
Summe 
aller 
Neu= 
bUrg, 

Arbe1t1 
lose Zahl 

insges. 

v.H. v.H 
d.Ar= Sum 
bei-ts all 
losen Neu 

12 ·331 6 989 
2 381 1 186 

622 391 
., 484 1 589 

21 188 7 908 
549 360 
'318 102 

86 ,2 
1 912 1 163 

537 274 
1 221 . 458 
6 790 2 719 
9 115 3 770 
4 911 2·145 
2 568. 1 149 

10 166 ~ 927 
1 397 468 

433 176 
. 3 1 

2 811 1 154 
·12 031 3 757 

424 151 
26 5~2 10 936 
1 170 446 

33 339 13 499 
6 593 2 455 

10 751 3 518 
a 221 :, 11:, 

56,6 9,5 
49,8 1,7 
52,8 o,s 
45,6 2,1 
'37,3 10,7 
65,6 0,5 
'32,1 0,1 
:,7,2 o,o, 
60,8 1,7 
51,0 o,:, 
37,5 0,6 
40,0 3,7 
41,3 5,1. 
43,7 2,9 
44,7 1,7 
:,a,6 5,:, 
:n,s o,6 
40,6 ·0,2. 
33,3 o,o 
41 ,o . 1,.7 
31,2 5,1 
:,5,5 0,2 
41,2 14,8 
3a,1 o,6 
46,5 .1s,, 
37 ,2, ,,., 
:,2,7 4,8 
:,7,.e 4,p 

2 723 
484 
285 
587 

5 777 
84 

197 
71 

'388 
118 
396 

1 305 
1 726 

860 
513 

2 497 
284 
108 

854 ',,2 
59 

4 016 
244· 

10 877 
2 287 
2 675 

648. 

1 253 46,0 
185 :,0,2 

8:, 29,, 
207 35,3 

1 100 19,0 
65 77,4 
31 15,7 
13 18,4 

222 57,2-
42 35,6 
75 18,9 

327 25,1. 
50:, :,5,0 
284 30,3 
186 36,3 
621 24,8. 

66 23,2 
:,2 29,6 

""" . -
170 20,e 
S94 17,9 

21 '5,5. 
1 256 ,o,o 

64 26,2 
12 068 19,0 

534 2},3 
465 17,4 
157 24,2 

12,0 
1,7 
0,0 
1,9· 

10,4 
o,6 
o, 3 
o, 1 
2,1 
0,4 
0,7 
3,0 
5;6 
2,6 
1,7 
5,8 

. 0,6 
~,3 

1,5 
5,6 
0,2 

11,9 
o,6 

19,6 
5, 1 
4,4 
0,5 

942 
204 

13 
., 13 

2 081 
17 
29 
11 
62 
32 
78 

421 
635 
251 
~no 
581 
131 

29 
1 

· 317 
980 

19 
:, '370 1 

. 72 
4 400 

6.08 
980 

· 770 

484 
,:,5 

3 
73 

447 
8 
6 
2 

38 
,:, 
22 

161 
177 
102 
109 
229 

34 
10 

7·2 
186 

2 
554 
13 

921 
147 
'1-99 
237 

51,4 
61,3 
23,1 
64,6 
21,5 
47,0 
20,7 
18,2 
61,:, 
40,6 
28,2 
38,2 
27,9 
40,6 
,a,2 
39,4 
26,0 
34,5 

22,7 
19,0 

' 10,5 
46, 1 
18,0 
20,9 
18,2 
20, '3 
30,0 

btir 

8 
2 
0 
1 
8 

g 

' ~ 
.o 
1 

~ 
28 
0 

'l 
181 910 73 836 40,6 100,0 43 :,75 0 512 24,2 100,0, 17 627 5 384 30,5 100 

(J) Frauen 

'3 290 1 '388 42,2 4,2 820 
313 117 37,3 o,, 56 

280, 34,1 
1° 33,9 

6,8 
0,4 

191 · 
22 

53 35 66,0 0,1 2 
1 059 689 65,0 2,0· · 73 37 ;0,7 0,9 97 
1 161 232 20,0 0,7 206 12 5,8 0,3 185 

871 '355 40,·8 1,0 56 19 33,9 0,4 24 
371. 00 21 ,5 0,2 212 26 -12,3 o,6 :,2 

'55 '34,0 
7 31·,0 - .-

00 02,, 
25 13,5 
10 j1 ,7 

2 6,2 
17. 1 5,9 o,o 37· 2 5,4 -o.o 2 

8 066 5 456 -67,7 16,3 610 "'30~ 50 96 7,5 350 1 171 48,8 
572 154 26,9 0,5 126 19 15,1 .....0,4. 42 -19 45,2 OC 

324 84 26,0 0,2 30:, 25 8,2 o,6 26 5 19,2 
1 994 819 41,1 2,4 142 45 31,7 1,1 43 26 60,5 1 

502 107 21,3 o,, 201. 21 9,6 o,6 ,.,45 17 · 1,:, c 
6 534 2 660 40.,6 7,9 1 235 322 26,0 7,8 792 192 24,2 1c 
1 -155 ,;2 29,0 1,0 220 41 10,6· 1,0 114 15 n, 1 

54 2:2 40.,7 o, 1 ~ - - ,. · 5 2 40,0 C 
320 73 ·22,a 0,2 91 15 16,5 0,4 42 
4101 101 24,7 0,3 104 ,· 16 15,4 0,4. :,2 4 12,5 . c 

4 57~ , 1\,2 25,1 ,3,4 87~ 12; ~n:~ g:g ·46~ 59 12,6 ~ 
·., 912. 336 17,5 1,0 556 65 11,7 1,5 216 20 9,., C 
12, 192 ! 4 371 35,8 13,1 3 555 738 20,7 17,9 1 468 316 21,5 1~ 
12 847 5 466 42,5. 19,5 1 847 508 27,5. 12,3 2 41~ 588 ~4,., 2~ 

4 - - - - •- - - - - ' -
17 685 5 333 30,1 15,9 5 525 9A8 '17,8 24,0 2 443 378 15,5 •14 

461 130~ 28,2 0,4 205 19 9,2 0,5 58 9 15,5 C 
6 415 2 216 34,5 8,6 1 540 269 17,4 5,5 570 104 18,2 4 
4-550 1 729 :3a,o 3,4 793 197 24,a· 5,1 2·501 467 1a,1 1e 

87. 711 33 440 38,1 t'00,0 19 470 4 122 21 ,1 100 1 0' 1'3 486 2 581 19,1 10C -- - ·-r--,-1---------- ---.-------....,_ __ ...__ __ l--___ .,__ _ __,__ __ ~ ___ _. _____________ --1 

A1'b~itsgemeinscba f;t der Deutschen FJ Uch'tlingsverwaltunge 
nach· Angaben der Landesarbeitsäm.tet Bayern, H~ssE!l und 
WUrttemberg - :Baden. 
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11) Flilohtlinge in der offenen und geschlossenen Fürsorge.in der,Bri~isohen~ne 

a) Aufwand 

3.Vierteljah.r 1948 
-----· 

Gesamtkosten der offenen und gesohlosse Offene Fürsorge 
nen Fürsorge sowie allgemeinen Betreu.uig Laufende Barleistungen 

davon für .. --· Land insgesamt Ausgewiesene u. ...... ·unere 11inw. linsges, Ausgewiesene u i.rwiere l!,UlW oll, 
d,russ. Zone russ. Zone und Vertriebene und Berlins Vertriebene Berlins 

..__.!.__900 DM 1 000 DM v,H.._ 1 000 DI v.H, U0U .UM 1 vvv .Ul'4 V,11, I VVV JJM V ,tl, 
1 ,;;. J 4 7 0 , 0 ':1 " 

Britische Zone 155 230 58 075 37,4 2 720 1,8 117 5,3 44 654 38,o 2 o2o 1,7 
Stadtkreise 43 154 6 007 13,9 446 1,0 
Landkreise 74 399 38 647 52,o 1 574 2,1 

§.c!!l!S!•=H~i!t.!. 23 356 13 534 57,9 713 3,1 18 024 1o 794 59,9 573 3,2 
Stadtkreise - , 4 471 1 663 37,2 140 3,1 
Landkreise 13 554 9 131 67,4 433 3,2 

!!B!'b!r.& 8 264 378 4,6 So 1,0 3 696 1o2 2,6 23 o,6 

!i.!d,!?'_!&~Q.,!8! 44 742 26 746 59,8 1 180 2,6 34 681 2o 668 59,6 890 2,6 
Stadtkreise 7 o2o 2 044 29, 1 170 2,4 
Landkreise 27 661 18 624 67,3 720 2,6 

!O!d_!'.h.:,--!e_!t,!,_ 76 848 17 417 22,1 747 o,9 60 952 13 o9o 21,5 534 o,9 
Stadtkreise 27 767 2 198 7 9 113 o,4 
tandkrebe 33 185 10 89~ 32:8 421 1,3 ~!·- 3 534 272 7,7 39 1, 1 2 275 190 8,4 16 o,7 

nooh: Offene FUrsor.s:e 
Sons'hge teis'l:w.ueeen A.1.~emeine .ce-i;reuung 

davon :für aavon rur 

t.e,ad 
insgesamt . .1 Irunere Einw, insges, !Ausgewiesene u l .&..L'Ulle re llUlW oll, 

Ausgewiesene u, d,russ, Zone russ. Zone und 
vertriebene und Berlins Vertriebene B&Tlins 

' , lllll .IM , lllll IJM v.H„ , 1111 IMI V 0!10 1 LJUlJ UI 1 UUI ,., V,tl, 11 uvu um v.tt. 
11 12 13 14 15 1b 17 18 19 .:o 

Britiaoke ~~ 9 887 3 890 39,3 213 2,2 4 249 3 153,, 74,2 124 2,9 
ste.dtkreiae 3 962· 988 24,9 88 2,2 1 524 943,, 61,9 58 3,8 
Landkreise 5 925 2 9o2 49,o 125 2,1 2 725 2 21o 81,1 66 2,4 

~Ob,l!S!,=H~l~t.!. 2 426 1 097 45,2 71 2,9 234 101,2. 43,2 3 1,:, 
Stadtkreise 554 112 20,2 8 1,4 114 o,, o,o - -Lan4krej.se 1 672 985 52,6 63 3,4 120 1o1 84,2 3 2,5 

ff8!b~r, 668 9 1, 4 7 1, 1 116 87 75,o 23 19,9 

fi!d!r!aih!e!! 2 759 1 362 49,4 83 3,o 1 971 1 827 92,7 2o 1,0 
Stadtkreise 1 011 537 53,1 48 4,8 639 631 98,7 - -Landkreise 1 74.8 825 47,2 35 2,o 1, 332 1 196 89,8 20 1,5 

!0!111:h.i.-!e!t!,_ 4 034 1 422 35,3 52 1, 3 1 928 1 1'8 59,o 78 41 0 
Stadtkreise ' 1"729 330 19,1 25 1,5 655 22, 34,4 35 5,3 
ta.adkreise 2 3o5 1 092 47,4 27 1,2 1 21, 913 71, 7 43 3,4 

!1".!m.!D. - 395 34 8,6 3 018 34 - - - _. 

Gesphlossene Fürsorge 
durch BezirksfUrsor~everbände duroh tanaesiursorgeveroanue 

aavon i.ur Ut>VOn .Lur 
Land insgesamt - l fruhere 11inw, insges, • usgewiesene u 1 :lrune re ~l.ilW, <1 • 

Ausgewiesene u d,russ. Zone russ. Zone und 
Vertriebene und Berlins vertriebene Berlins 

1 000 DM 1 000 DM v.H. 1 000 DM!v.H, 1 000 DM 1 000 DMjv.H, 1 000 DM v,H. 
21 22 23 .t4 ,, .:b ,·, ,8 .:9 JV 

Britische Zone 16 535 5 511 33,3 316 1,9 7 006 867,2 12,4 47,3 o,7 
Ste.dtla'eise 1o 423 1 262 12, 1 176 1,7 
Landlaoeise 6 112 4 249 69,5 139 2,3 

l?,OQ.l!S!,=H.!l~t.!. 2 008 1 310 65,2 57 21 0 664 232 35,o 9 1,4 
Stadtkreise 511 218 42,6 15 2,9 
Landkreise 1 497 1 092 73,o 12 2,8 

lt,_ 
!!~b~, 2 700 180 6,7 27 1,0 9o4 o,2 o,o o,3 o,o 

- -- --
!f.i.!d.!r!a~_h,!!_e!! 4 162 2 482 59,6 169 4, 1 1 169 4o7 34,8 18 1,5 

Stadtkreise 1 336 525 39,3 1o7 8 1 0 
Landkreise 2 826 1 957 69,3 62 2,2 

!o!d!h.d'[_ej!tf._ 7 665 1 539 20,1 63 01 8 4 269 228 5,3 2o o,5 
Stadtkreise 4 972 339 6 8 27 o,5 
Landkreise 2 693 1 200 44;6 36 1,3 

!1°!11!D._ 616 41 6,7 2o 3,2 214 7 3,3 o,3 o,1 

.. ' 

r 

f,-cati'3tisches Amt ftlr die Britische Besatzungszone. 
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nooh: 11) Flüchtlinge in der offenen und geschlossenen Fürsorge in der B~itischen zone 

b.) Personen · 

Stand: 30.9.1948 
-us,,.ewiese= Ausgewie= 

\ 

u.nterstui;zte :rru= :i::runere Durch lfd, ravon A 
Barleistun= e und Vertriebe= sene und riere Einwohner d.· Einw,d, 

ne 
Land 

-

3o 

gen unter= 
stützte Per I I 
sonen insg~ 'Z lil 

----------r-- ,~~ ~ 
1 56~ 946 16281 Britische Zone 

Stadtkreise 
Landln•eise 

519 4o5 73 5 
1 045 541 1554 5 

59 

~c~l~s!i~-~o!s!e!n_ 
Stadtkreise· 
Landkreise 

Niedersachsen - - - - - ,- -
Stadtkreise 
Landkreise 

271 546 160 2 

56 485 19 9 
215 061 140 3 

52 176 

496 941 
' 85 276 
411 665 

.7 

3o2 9 
25 7 

277 2 

Stadtkreise 325 468 26 1 
'Landkreise 418 815 137 o 

Bremen 27 939 2 1 

71 

74 
29 
45 

32 

77. 

85 
92 

47 
13 
34 

; 

23 

in v,H, 
·.:p. 1 

.__). 

40,1 
14, 1 
53,o 

59,o 
35,3 
65,3 

3,3 

61,o 
301l 
67,4-

21,9 
8 1 0 

32,7 
,' 

7,6 

Nordrhein-·11eatfalerl 7 44 283 163 1 

- - - - ____ _L __ 
--'-

Vertrie = 
oene in 
v.H, der 
Gesamtbe= 
völkerune 

4 

15 ,8 
. . 

33,6 
. . 

5,o 

25,6 
. . 

8 1 0 

. . 
5,3 

irussischen Zone russ,Zone 
und Berlins und Ber= 
Zahl in v.H. lins i'l 

v.H.d.Ges Sp. 1 Bevölkere: 
5 b 7 

26 774 1, 7 2,4 
5 420 1, o . 

21 354 2,o . 
7 980 2 (' 'J 4,6 
1 605 2,8 . 
6 375 3,o . 

385 o,7 3,3 

12 290 ,:::, 5 4,4 
1 997 2,3 . 

1o 293 2,5 . 
6 119 o,8 01 8 
1 433 0 1 4 . 
4 686 1, 1 . 

182 o,7 1, 6 
·------

Statistisches Amt für die Britische Bes.Zone. 
1) 

12) Flüchtlinge an den Volks-, Mittel- und Höheren Schulen in der Britischen Zone 

3tand: Mai 1948 
------

Anteil der Flüchtlin.~o i::. v.n. der Sohülerzahl 
Flüoh~linge -LD.!1.: an er an an an 
Bevölkerung Volktischulen Mittelschulen Höheren :;chulen 

1 2 "l 4 ·-
Brit i.3Che Zone 13 1 1 2o,4 19,1 14,7 ---

davon: 

Schlesw,-Holstein 37,7 42,7 29,3 L "·' Hamburg 8,3 4,8 5,1 9, 1 
Niedersachsen J 29 1 5 32,2 28,4 26,3 _J Nordrh,-Westfal-~n ---~:8 9, 1 7,2 .7, 9 

1
) Als „Flüchtlinge" gelten hier die „Ausgewiesenen und Vertriebenen" und die 

,.früheren Einwohner der russischen Zone und Berlins". --

.Statistisches Amt fur die BritL;che Besatzung3zone. 

13) Flüchtlinge 1) an den wissenschaftlichen Hoch:schulen 

in der Britischen Zone 1946 bis 1948 

Semester männlich 1 weiblich 1 zusammen 
--- 1 ;, ·1 

Sommersemester 1946 a.) 2o 1 6 19,2 1 2o 1 4 
Wintersemester 1946/47 17, 2 13,9 16,5 
Wintersemester 1947/48 b) 16,8 13,7 16, 3 

1) Als .... Flücht~inge" gelten die „Ausgewiesenen und Vertriebenen" und die 
,.fru~e~en 'Einwohner def russischen Zone und Berlins".- a). OhnecITe Uni=; 
versitaten Bonn, Hamburg u. Köln,- b) Ohne die Universität Kiel •. 

Statistisches Amt für die Britische Besatzungszone, 

• 



l , 

1 < ~ .. '. J .,._ "'. ''.~~ ' '~- ... 

-2, -
14) Flüohtl!D&• i• Btfentliohen I))Jenst 

.Britieohe Zone 

d&TOl'l: 
sohleswig-Bolstein 
Buburg 
IUede:rsaohsea 
lordrheia-lfeatfalea 
Zonale Dienstatellea 

1 

I Britische Zoae 

da.Ton: 
Gemeinden 
Ge•eindeverbii.ade 
La.DdesYerweltuagen-
Zonale Dicrc;tstellen 

~ 
davon: 
Fllrenbeamte 

Höherer Dienst 
Gehnben(,r Dienst 
'!ittlerer l,.i.enet 
rinfac:,Pr Dienst 
Beamtenanwärter 
:~on,:;tige ,Bellllte 

i ::~e.c:<:.e.:._!te 

1i~v0n: 
n:.uerar.geetellte 

' "ir.nerer Dienst 
1 I Gehob•n•r Dien&t 
1 ' Mittlerer Dienst 
1 !iDfaoher Dienst 

I 
Arbeiter 

tehrliAge 
davon: 
verwaltUD&slehrlinie 
Bandwerlterlehrlin&• 

S9!til,.• 

BeUeutete iDa&esaat 

a) ia der Britisohen Zone 

Stea41 1.10.1948 

llehl:rden,. 
ugehlJric• 

.lugewiesen•, Tertriebeae '1Ql4 triihe" Eaw,,bau ,·
1 der ruasieohea zoae UAd Berlin 

----n;;-.--.. 
Zahl 

nach Ländera 
,., 18'.5 71 918 

,2 '.562 16 8e7 
,a ,02 4 426 

12:, 7'9 ,' ,. 261 
242 713 14 4o2 
,1 ~16 6 022 

... h Gt\i eltlt:rpereehaftea 

,., 18' 71 918 

2o7 045 16 a,1. 
}'.5 615 6 484 

l}e 7'7 42 '6.1 
31 786 6 •22 

aaoh .ln fer BuoUfti,una 

114 271 31 11, 

2 "' 
66 

11·11, 3 188 
18 11:, 12 860 

" , .. 12 555 
7 26' 1 134 

12 380 1 892 
1 '32 1.20 

2•1 '" '1.7 112 

2 '.56e 51 
7 5o2 1 251 

29 958 4 197 
14:, 91:, 1a 487 

11 ae, :, 14!6 

106 7'2 11 110 

8 222 669 

1 098 561 
1 124 1o1 

2 416 0 1 142 

,., 11'.5 71 918 

1a v.1.s,.1 

14,'.5 

,2,1 
1,4 

24,5 ,,, 
11,, 

14,, 

1,1 
1,,, 
11,4 
1e,, 

11,, 

2,5 
17,o 
16,5 
1,,1 
15,6 

15, '~ 
1,a 

n,, 

2,2 
16,7 
14,o 
12,8 
17,6 

10,0 

8, 1 

a,o 
9,o .,,,. 

... ,, 

Guutbe • 
Tllke_ 

18,2 

,a,2 
e,, 

}o,o 

••• 

.. 

•)< 

statiatiaobes Amt fUr die Brit:l.:iohe Be-.turigszone. 

-

l 
1 
1 
1 

1 
1. 

1 

.. . 
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noch: 14) Flüchtlinge i'a 8ffentliohen Dienst 
'b) in Bessen 

Staad1 1.10.1948 ,. 

--Behclrde Besohl!lttigte ta•• 11Uohtl1zaga 
' Zül T.R. 
j 1 z. 
J 1„ 

:J 
' Staatskanzlei und unter. 

l 2. 

stellte Beharden 
1 

1,114 20 21,e 
11.iaiateriua für Arbeit 

1 ad Wohlfahrt 
' 1 ... , 9t2 12,, 1 • 13• Miniatuiwu filr ~. 

1 1.andwi~sohaft UDd Porsten 12 "' 1 974 1,,6 ~ 

j 4. IUl1isttrium cler Finanzen 6 908 "' 12,6 
5. 11nisteri'1tl.dea Innern etn. I hbl. INaUD&berwaltUD&• 8o 49• 1 '81 ,,, 
6. 11.iaiahriua der Justis · 4 ,,. 711 u,, 11 • lin.iettriu tur Kultus r -4 bterrioht · 21 1a, } 471 1,, 7 

j 8, llilliateriwa für Wirtschaft ~-' 1 lDl4 Verkehr einschl. der B•• 1 
1 aohiifti&ten des LaAdwirt • l ao.b&ft.-.rtes · 2 „1 274 11, 6 
1 9. ~iateri.1111 fUr politiaohe 

heilllt& 1 477 ,n. 22,2 ~o. J'MMleenatral'b&nk BNsen J72 68 12,. 
,1, Hesaieoher Landtag " ' 18,t 
h2. Reobnunashof ,. 

' ·1o,e n,. Gea.Postwesen in Hessen 2, 764 2 ,a ,,, 
h4. Reiohsbahn in Jessen 66 270 7 6oo 11,, 

2,1 625 26 770 11,6 . 
Verwaltungen !Ur das VN 
1. Wirtschaftsrat 1e 1,, 
2. L!inderrat 1, 19,a 
:,, TenraltUQ&s~t ,§ 61 21 1 0 
4~ Tenaltimg fUJ." firtaolla:tt (1 i )(Jlt -,btlcTffol& • 1oht aueae.ahlt) 
5. Verwaltung fUl' ~ 861 18,2 
6. ferwaltun,g !Ur :ri.n&a&ea 2o8 1,,, 
7. Verwaltung tur Yerkehr a •'7 2'9. 12,7 
8. Post- 'Ulld hn111eldewesen 842 16• 19,• „ 4-7 .,. ,,, . 

Dir ~teil 4e:r Fl.Uohtlu,ge (4ut1ewiesen1 • feririebene) • der heasiHhea Gesamt„ 
"""lkehA8 'Mtrligt u 1.1e,fN11: 15,1 •· 

Wochenoeriollt 4es staatsbeauftra«teG fUr das 
PlUohtlia,c,....•ea in Hessen voa 2. 12. 1948. 

1 j) 14YlieA•!!!j, cler Fl@fi.UMNl!!1:ftg !f Jf•YM 
Staad 1 1 • 1t. 1948 

Art des Dienstes 

1. Jiohter u.Bilfsrioater 
2. Staata- u.Aateanwllte 
3. Assessoren u.BefereAd&r4t ... a.a.te 4ea 1eb0 Dieastee 
5. Jtaat• des aittl.D-ienstea 
,. aantdlte 

'·"·'· 7. Be-..te 4es •!At.Dienst•• 
a. 'le.-hta...al\e -..101:8.N 
9. Arbeite 
----------

_...., ,... - . , .. Seaohäft igte 'lll'Ulal.. .. -la"'a 

lll ..... ..... JlaD..L y.R~ , 7 , & ,, " 
484 11) 2,,, 1o1 2o,a 
168 41 2,,. 45 26,8 
,,2 1}1 24,2 51 9,4 
7o5 a, 11,7 ,. 7,7 

• 77 • 17 • 
• 116 • 41 .. 

1 "' 
19, 12,, 64 .... 1 

490 19 ,,a 6 1,.a 

• 1'2 • 114 • . 12 • 4 • 
Wochenberioht des Staatsbeauftragten für 4ae 
r1 .. ,:·::t.lings,~e;;en in r:essen vonr 1'3. 1. 1949. 

1 

1 

1 

.. 
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